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Wer kann schon gegen
Wärmepumpen sein?
SHK-Innung kritisiert allerdings im Interview
das Vorgehen von Minister Habeck. Seite 3
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Der Geist im Rathaus - neue Komödie
des Theatervereins 4c Kevelaer
Die Aufführungen finden am Freitag und
Samstag im Bühnenhaus statt. Seite 12

Digitalisierung und verändertes
Konsumverhalten sind sichtbar
Zentrenmanagement will Trading-Down-
Prozess in Kevelaer entgegenwirken. Seite 2
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Dichtzaun, gerade oder mit Bogen 
kesseldruckimprägniert, Rahmen ca. 45 x 45 mm, 

stabile Ausführung, Edelstahlverschraubt, 
Lamellen fein geriffelt, 

Maße: B 180 x H 180 cm  ab 44,99€
Gerade 44,99€ (Nr. 649364)

Mit Leimholzrundbogen 
49,99€ (Nr. 649646)

ab

Unsere beliebtesten
Prospekte jetzt auch online 
und in der Weekli-App

Da ist mehr 
 für mich drin!

NIEDERRHEIN. Menschen
sind individuell und werden
doch immer wieder in eine
Norm „gepresst“. Doch was ist
diese Norm überhaupt? Und was
ist, wenn jemand davon ab-
weicht? Welcher Grad der Ab-
weichung ist normal und ab
wann wird es „kritisch“? Diese
Fragen stellt Franca Cerutti in
ihrem Ratgeber „Psychologie to
go! – Wie verrückt sind wir ei-
gentlich?“ Den Untertitel hat die
Orsoyer Psychologin und Psy-
chotherapeutin ganz bewusst ge-
wählt. „Jeder Mensch ist etwas
,verrückt‘. Jeder Mensch weicht
in bestimmten Bereichen von
der Norm ab, sei es weil er eine
Spur pessimistischer, perfektio-
nistischer, ängstlicher oder chao-
tischer ist oder weil er ein spezi-
elleres Essverhalten hat“, sagt die
46-Jährige. Vieles davon sei ei-
gentlich total verbreitet. „Man-
che denken nur, es sei crazy, bis
sie jemanden treffen, dem es ge-
nauso geht“, fügt Cerutti hinzu.
In ihrem Buch zeigt sie jedoch
auch auf, ab wann bestimmte
Verhaltensweisen zu weit weg
von der „Norm“ sind – beispiels-
weise wenn die Angst das kom-
plette Leben und Denken beein-
flusst. „Dann braucht man pro-
fessionelle Hilfe“, weiß Cerutti.
In „Psychologie to go!“ verrät sie
nicht nur ehrliches und überra-
schendes über die menschliche
Psyche, sondern sie gibt ihren
Leserinnen und Lesern auch
Checklisten mit an die Hand, mit
denen jeder für sich checken
kann, ob vielleicht in einer Ma-
rotte bereits eine psychische Er-
krankung steckt.

Checklisten

Mit ihrem 300-seitigen Buch
möchte Cerutti jedoch keine
Angst verbreiten. Es sollen keine
psychischen Erkrankungen er-
schaffen werden, wo keine sind.
„Das ist ja die Idee hinter den
Checklisten. Erst wenn jemand
etwa vier Mal mit ,Ja‘ antwortet,
sollte er sich psychologische Hil-
fe suchen“, sagt Cerutti. Ansons-
ten stehe die Aufklärung im Fo-
kus. „Ich möchte vor allem ent-
stigmatisieren. In den vergange-
nen Jahren ist in dieser Hinsicht
schon sehr viel passiert. Psychi-
sche Erkrankungen werden von
der Gesellschaft immer mehr ak-
zeptiert, aber es gibt auch immer
noch Sprüche wie: Der hat doch
nichts. Der lächelt doch immer
noch – obwohl der Betroffene
vielleicht gerade seine letzte
Kraft zusammennimmt, um
überhaupt noch lächeln zu kön-
nen“, sagt Cerutti.

Nummer eins: Angststörung

Die Psychologin hat ihr Buch
den drei häufigsten psychischen
Erkrankungen gewidmet: den
Angststörungen, die mit 15 Pro-
zent am häufigsten vorkommen,
den Depressionen (acht Prozent)
und den Suchterkrankungen,
hier vor allem Alkohol- und Me-

dikamentenabhängigkeit (fünf
Prozent). „Die Alkoholsucht
wird noch am meisten tabuisiert
und vor allem unterschätzt. Da-
bei kommt sie häufiger vor als
man denkt. In meinem Praxisall-
tag habe ich ständig mit ihr zu
tun“, sagt Cerutti. Selbst ein re-
gelmäßiger Konsum am Wo-
chenende oder das (fast) tägliche
Glas Wein am Abend könnte ei-
ne Alkoholsucht bedeuten.

Aus dem Praxisalltag

Anders als ihr sehr erfolgrei-
cher Podcast „Psychologie to
go!“, mit dem Franca Cerutti in
der Rubrik Gesundheit bundes-
weit ganz weit vorne platziert ist,
habe das gleichnamige Buch viel-
mehr mit ihrem Praxisalltag zu
tun. „Ich bin auch als Autorin
immer noch ich. Ich habe das
Buch genauso schnörkellos und
authentisch geschrieben, wie ich
auch im Podcast bin. Aber wäh-
rend es im Podcast oftmals fröh-
licher zugeht, berichte ich im
Buch vollkommen aus meinem
Praxisalltag – und der ist nun
mal selten positiv. Zu mir kom-
men die Leute, wenn sie verzwei-
felt sind. Ich fange bei meinen
Patienten bei minus acht an und
versuche sie auf eine normale
Null zu bringen. Bei einem Life-
Coach geht es mehr um Selbst-
optimierung. Da wollen die Kli-
enten von einer guten fünf auf
eine noch bessere sieben kom-
men“, erläutert Cerutti. Ihr Rat-
geber sei aber mitnichten nur et-
was für Betroffene. „Statistisch
gesehen kommt jeder mit dem
Thema psychische Erkrankun-
gen im Laufe seines Lebens in
Berührung – sei es als Betroffe-
ner selbst, als Angehöriger oder
als jemand, der im Privatleben
oder im Beruf jemanden ken-
nenlernt, der betroffen ist“, sagt
die Psychologin, die in ihrem
Ratgeber auch Tipps für Ange-
hörige gibt.

Drei Themen – je ein Kapitel

Den drei großen Themen –
Angststörungen, Depressionen
und Sucht (Alkohol- und Medi-
kamentenabhänigkeit – widmet
die 46-Jährige je ein Kapitel. Je-
des davon ist ähnlich aufgebaut:
Zuerst erklärt sie jeweils für je-
den verstehbar, was man zur
Angst, Depression oder Sucht
wissen muss. Dazu benennt sie
Fakten, wie etwa zum Thema
Phobien. Zum besseren Ver-
ständnis hat sie den Text mit
wertvollen Grafiken ergänzt. „Sie
stammen ebenfalls aus meiner
Praxisarbeit, wo ich immer an
der Flipchart stehe und Grafiken
male. Sie gehören einfach zu mir.
Das bin ich“, sagt Cerutti. Aus ih-
rem Alltag hat die 46-Jährige
auch verschiedene und spannen-
de Fallgeschichten in den Ratge-
ber übernommen. „Ich habe sie
natürlich so extrahiert, dass man
keine Rückschlüsse auf die Per-
sonen ziehen kann. Aber jede
Fallgeschichte ist wirklich wahr“,
sagt Cerutti. Jedes Kapitel been-
det sie mit Tipps, Tools und The-
rapiehinweisen sowie einer
Checkliste, bei der sie Hinweise
auf „Red Flags“, also Warnsignale
gibt. (Zu) viele „Red Flags“ be-
deuten, dass professionelle Hilfe
gesucht werden solle.

Co-Autor

Das Buch hat Franca Cerutti
gemeinsam mit ihrem Mann und
Co-Autor Christian Weiss ge-
schrieben. „Wir ergänzen uns
einfach super. Er ist Psychiater
und bringt damit nochmal einen
anderen Blickwinkel auf psychi-
sche Erkrankungen mit. Er sieht
sie auch aus der medizinischen
Sicht und kann zum Beispiel bei
der Alkoholabhängigkeit auch
erklären, was diese im Körper
anrichtet und warum ein Glas
Sekt für den Alkoholkranken ge-
nauso schädlich ist wie eine Zi-
garette für den Ex-Raucher“, sagt
Cerutti, die anderthalb Jahre an
dem Buch gearbeitet hat und seit
dem Start ihres erfolgreichen
Podcasts im Januar 2020 Anfra-

gen mehrerer Verlage erhielt.
„Anfangs habe ich mich damit
noch nicht beschäftigt, aber ir-
gendwann fand ich das doch
spannend und habe dann eine
ganz liebe Lektorin gefunden,
die sich sehr bemüht hat. Der
Verlag hat mir zudem freie Hand
gelassen“, sagt Cerutti.

Fortsetzung?

Psychologische Themen für
ein Buch habe es viele gegeben.
Sehr bewusst habe sie sich aber
für die drei häufigsten psychi-
schen Erkrankungen entschie-
den. „Ich musste mich präzisie-
ren, sonst wäre es zu ausschwei-
fend geworden“, sagt die Orsoye-
rin. Zudem würden alle drei ir-
gendwie auch zusammengehö-
ren, wie die Psychologin weiß:
„Oft ist zuerst die Angststörung
da, die dann in eine Depression
übergeht. Ihre Symptome wer-
den häufig versucht durch Alko-
hol- oder Medikamentenmiss-
brauch versucht zu lindern, was
langfristig natürlich nicht
klappt.“ Natürlich gibt es weitaus
mehr psychologische Themen,
die Aufmerksamkeit benötigen.
Cerutti kann sich deshalb gut
vorstellen, dass es irgendwann
eine Fortsetzung des Buches mit
anderen Schwerpunkten wie et-
wa das Thema Essstörung geben
könnte. Das knapp 300-seitige
Buch „Psychologie to go! – Wie
verrückt sind wir eigentlich?“
von Franca Cerutti ist im
Knaur-Verlag erschienen und
kostet 20 Euro. Sabrina Peters

Ernste Themen mit
einer Portion Leichtigkeit
Die Psychologin Franca Cerutti geht den drei häufigsten psychischen Erkrankungen auf den Grund

Nach ihrem erfolgreichen Podcast hat Franca Cerutti nun auch das gleichnamige Buch herausgebracht.
Foto: Amanda Dahms

Verlosung
Die NN verlosen 3x2 Karten für
die Live-Tour von Franca Cerutti
am 21. April, 20 Uhr, im Capitol
Theater in Düsseldorf. Einfach ei-
ne E-Mail mit Name, Anschrift,
Telefonnummer und dem Be-
treff „Psychologie to go!“ an ge-
winnspiel@nn-verlag.de senden.
Einsendeschluss ist der 16. April.
Die Namen der Gewinner wer-
den unter www.niederrhein-
nachrichten.de veröffentlicht.

WEEZE. Der ADFC führt am
Samstagmittag, 15. April, eine
Halbtagesradtour in Richtung
Kalkar durch. Abfahrt ist um
13 Uhr ab Weezer Marktcafé,
Wasserstraße.

Über ruhige Nebenwege mit
gemäßigten Steigungen und ei-
ner „rasanten“ Abfahrt geht es
zur Pause ins Café Mango am
Kalkarer Marktplatz. Auch auf
dem Rückweg über Kfz-Ver-
kehrs-arme Wege sind Trinkpau-
sen (Hufscher Henn, Uedemer-
bruch) geplant, so dass die insge-
samt ca. 49 Kilometer Wegstre-
cke auch für Neulinge auf dem
Rad gut zu bewältigen sind. Das
Durchschnittstempo liegt bei
15-18 km/h. Eine Voranmeldung
bis zum 13. April ist gewünscht,
denn die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Für ADFC-Mitglieder ist
die Teilnahme kostenlos. Nicht-
Mitglieder zahlen je Tour drei

Euro. Die Radtour wirt durch
Rositta Moch als zertifizierte
ADFC-TourGuide geführt. Sie
nimmt die Anmeldungen entge-
gen, mobil unter 01525/7254565,
Email: rositta.moch@adfc-kreis-
kleve.de oder auch im Touren-
portal unter https://touren-ter-
mine.adfc.de/

ADFC-„TourGuides“ werden
vom ADFC (Allgemeiner Deut-
scher Fahrrad-Club) ausgebildet
und zertifiziert, kennen die Regi-
on und bereiten sich gut auf die
Touren vor. Vom 4. bis zum 30.
April gibt es die ADFC-Ein-
stiegsmitgliedschaft für nur 19
Euro im ersten Jahr.

Wer ein neues, noch unge-
wohntes, Pedelec vorher auspro-
bieren möchte, hat dazu am Frei-
tag, 14. April, 10 Uhr, beim Pe-
delec-Training der Kreispolizei
auf dem Cyriakus-Platz in Weeze
Gelegenheit.

Von Weeze nach Kalkar
Radtour des ADFC Kreis Kleve

KEVELAER. Die Bündnis
90/Die Grünen in Kevelaer ver-
anstalten eine Kleidertauschbör-
se auf dem Brocante-Markt am
Sonntag, 16. April , vor dem Ke-
velaerer Kaffeehaus am Roer-
monder Platz. Die Bürger kön-
nen Kleidung mitbringen und
einfach gegen andere tauschen.
Die Grünen finden: „Der Bro-
cante-Markt zeigt eindrücklich
den Wert alter Dinge und die

Langlebigkeit von Gegenständen
des täglichen Gebrauchs. Doch
es würden sich Alternativen bie-
ten. Das Tauschen gehe im etwas
größeren Stil auf dem Brocante-
Markt. Auch das sei eine Mög-
lichkeit, nachhaltiger zu konsu-
mieren und Müll zu vermeiden.
Bei der Tauschaktion in Kevelaer
werden saubere und tragbare
Kleidungsstücke für alle Jahres-
zeiten entgegen genommen.

Kleidertausch-Börse
Aktion der Grünen auf Brocante-Markt

STATISTIK  

Die Lehrkräfte an den berufli-
chen Schulen in NRW sind vier
Jahre älter als die an allgemein-
bildenden Schulen. Wie Infor-
mation und Technik Nord-
rhein-Westfalen als Statistisches
Landesamt mitteilt, sind Lehr-
kräfte an den beruflichen Schu-
len in Nordrhein-Westfalen im
Schnitt 47,0 Jahre alt, während
das Durchschnittsalter der Lehr-
kräfte an allgemeinbildenden
Schulen bei 43,1 Jahren liegt. An
den beruflichen Schulen im
Land sind im Schuljahr 2022/23
mehr als die Hälfte (57,6 Pro-
zent) der 27 685 Lehrkräfte älter
als 44 Jahre. Der Anteil der Lehr-
kräfte ab 55 Jahren ist mit 29,3
Prozent doppelt so hoch wie der
der unter 35Jährigen (14,6 Pro-
zent). An den allgemeinbilden-
den Schulen sind weniger als die
Hälfte (43,6 Prozent) der 185.230
Lehrkräfte 45 Jahre oder älter.
18,3 Prozent der Lehrkräfte sind
hier älter als 54 Jahre; 26,5 Pro-
zent sind jünger als 35 Jahre. An
den beruflichen Schulen ist die
Altersgruppe der Lehrkräfte ab
55 Jahren die am stärksten be-
setzte; an den allgemeinbilden-
den Schulen ist diese Altersgrup-
pe dagegen die kleinste. An den
verschiedenen allgemeinbilden-
den Schulformen ist die Alters-
struktur unterschiedlich: Wäh-
rend der Anteil der unter 35-jäh-
rigen Lehrkräfte beispielsweise
an den Grundschulen (26,3 Pro-
zent), Gesamtschulen (31,4 Pro-
zent) und Gymnasien (26,3 Pro-
zent) höher ist als der Anteil der
Lehrkräfte ab 55 Jahren, sind an
den Hauptschulen (20,7 Prozent)
und Realschulen (22,6 Prozent)
die Anteile der unter 35-Jährigen
niedriger als die der über 54Jäh-
rigen. Quelle: IT.NRW

Lehrkräfte an
beruflichen Schulen

info
Sie haben die 

Niederrhein Nachrichten 
nicht erhalten?

Informieren Sie uns bitte: 
0 28 31 / 97 77 06 88

FREIZEIT 

Die Wanderfreunde „Grünes
Tor“ Kevelaer laden zur ihrer
nächsten Wanderung im April
ein. Treffpunkt ist am Samstag,
15. April, 13 Uhr, auf dem Basili-
ka-Parkplatz am „Grünen Tor“
in Kevelaer. Dort werden Fahr-
gemeinschaften gebildet und die
Teilnahme fahren zum Aus-
gangspunkt der Wanderung, die
im Bereich Uedem und Umge-
bung stattfindet. Zum Abschluss
der Wanderung ist für Einkehr
bei Kaffee und Kuchen gesorgt.

Wanderung im
Bereich Uedem
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Gartencenter  

mit Pflanzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Wäscheschirm  
„Linomatic 400 Easy“GARDENA Rasenmähroboter 

„SILENO city 600“

CASAYA Alu-Lounge 7
4-tlg. IA Lounge-Set „Forno“

40-m-Leine, inkl. Boden-

hülse zum Einbetonieren, 
Easy-Lift-System.  
Aluminium, schmutzge-

schützte, automatisch 
gespannte Leinen

für Flächen bis 600 m², 
18V, 2,0-Ah-Akku, 
Schnittbreite ca. 16 cm, 
Schnitthöhe 20–50 mm, 
Kollisionssensor

2 Sessel, 2-Sitzer-Sofa und Tisch mit Strukturglasplatte, 

Aluminiumgestell, anthrazit. 

Sessel je ca. B 61 x H 85 x T 76 cm,  

Sofa ca. B 171 x H 85 x T 76 cm,  

Tisch ca. B 120 x H 45 x T 60 cm. 

Inkl. Sitz- und Rückenkissen
749,- 899,-

119,-

99.99

Beet & 

Balkonpflanzen
1.99

10er Pack, verschiedene Sorten,  
u.a. Tagetes, Petunien

Osteospermum,  
Bornholm Margerit1.79
verschiedene Farben, T10,5 

Geranien, stehend  
und hängend 1.49
 T10,5

Sanvitalia,  
Husarenknöpfchen 1.49
 T10,5
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Haxe 
mit Püree und Sauerkraut Portion 9,50 €

Pute im Knuspermantel 
mit Currysauce, Reis und Salat Portion 8,50 €

Kasslerbraten 
mit Zwiebeln, Püree und Sauerkraut Portion 7,90 €

Omas Kotelett 
mit Salzkartoffeln und Salat Portion 7,90 €

Hack-Wirsing-Auflauf Portion 6,90 €

Spaghetti Bolognese Portion 6,90 €

Wirsingeintopf 
mit Knacker Portion 6,90 €

Filiale Goch von Donnerstag, 13.4.2023 bis Sonntag, 16.4.2023
Imbiss 2000 von Donnerstag, 13.4.2023 bis Samstag, 15.4.2023

Für Sie hausgem. Suppen im Literschlauch

Unser Mittagstisch
vom 12.04. - 18.04.2023

Hauptstraße 51 · 47623 Kevelaer · Tel. 0 28 32 / 97 99 477 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. - So.  11.30 - 20.00 Uhr

SO  16.04.

MO  17.04.

MI  12.04.

DO  13.04. PAPRIKASCHNITZEL 
mit Kroketten und Lauch-Ananas-Salat Port. 9.50

PANIERTES SPECKLÄPPCHEN 
mit Sauce, Kartoffelpüree, Erbsen und Möhren Port. 8.50

GYROSPFANNE 
mit Zaziki, Reis und Krautsalat Port. 8.90

GEBRATENE HÄHNCHENBRUST 
mit Gemüserahmsauce, Reis u. gem. Salat Port. 8.90

BRATWÜRSTCHEN 
mit Sauce, Salzkartoffeln und Blumenkohl mit Sauce Hollandaise Port. 8.90DI  18.04.

FR  14.04.

SA  15.04. GULASCH 
mit Nudeln Port. 6.90

RINDERROULADE 
mit Salzkartoffeln und Rotkohl Port. 9.90

Kennen Sie schon unsere unfassbar leckeren Burger? 
Q-Burger 6,90 € | Crispy-Chicken-Burger 6,90 €
Veggie-Burger 6,90 €

Fahrradbörse
Samstag
15. April
9:00 bis 15:00 Uhr 

2023

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

In meinem auch. Mit einer Testamentsspende unterstützen Sie unser Engagement gegen 
Einsamkeit im Alter und schenken alten einsamen Menschen wieder Zuversicht und 
Lebensfreude.
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft, IBAN DE72 1002 0500 0003 1436 01
Freunde alter Menschen e.V., Anne Bieberstein, Tel.: 030/ 21 75 57 90 
E-Mail: abieberstein@famev.de, www.famev.de

Im alten Testament steht:
Liebe Deinen Nächsten!

KEVELAER. Auch wenn in Ke-
velaer im Vergleich zu manch
anderen Städten die Welt noch
in Ordnung zu sein scheint,
werden die Folgen nicht nur
der Pandemie, sondern auch
der Digitalisierung und des
veränderten Konsumverhaltens
der Kundinnen und Kunden
sichtbar.

Im Bereich der Haupteinkaufs-
lagen von Hauptstraße über Bus-
mannstraße, Amsterdamer Stra-
ße und Maasstraße, sind zahlrei-
che Leerstände zu finden. Zu-
dem steht bei einigen der noch
bestehenden Geschäfte in den
kommenden Jahren eine Aufga-
be aus Altersgründen an. Ein
schleichender Qualitätsverlust
der Angebote über die vergange-
nen Jahre muss genau so attes-
tiert werden wie der Mangel an
Angeboten mit besonderer An-
ziehungskraft für junge Men-
schen. Das „Sofortprogramm In-
nenstadt“ in NRW hat und hatte
zum Ziel die unter dem Einfluss
der Corona-Lockdowns stark
unter Druck geratenen Innen-
städten eine Möglichkeit zu ge-
ben, leerstandsbezogene Maß-
nahmen in Stadt- und Stadtteil-
zentren kurzfristig anzugehen,
um den zunehmenden Leerstän-
den und den dadurch verbunde-
nen „Trading-down“-Prozessen
entgegenzusteuern. Das über das
Sofortprogramm angestoßene
Zentrenmanagement hatte daher
die Aufgabe sich dem Flächen-
und Leerstandsmanagement an-
zunehmen und die Netzwerk-

strukturen innerhalb der Innen-
stadt zu verstärken. Dazu wurde
eine generelle Bestandsaufnahme
der Gewerbeimmobiliensituation
durch Ortsbegehung, eine Struk-
turanalyse der Angebotselemente
sowie die Ermittlung der Pro-
blemlagen und der Vermietungs-
hemmnisse vorgenommen. Re-

sultierend aus diesen Erhebun-
gen hat das Zentrenmanagement
eine Darstellung der Quartiere
der Kevelaerer Innenstadt vorge-
nommen und deren Stärken und
Schwächen und erste Hand-
lungsempfehlungen abgeleitet.
Da aus den zu Beginn des Pro-
zesses geführten Expertenge-

sprächen die Gastronomie als
wichtiger Player in der Attrakti-
vität der Innenstadt genannt
wurde, hat das Zentrenmanage-
ment eine Analyse der vorhande-
nen Angebote in Qualität und
Quantität vorgenommen. Die
Branche stand nach der Pande-
mie extrem unter Druck und

sieht sich nun fehlendem Perso-
nal und gestiegenen Rohstoff-
und Energiekosten ausgesetzt.
Ein attraktives Angebot ist gera-
de für die touristisch gut besuch-
te Stadt Kevelaer von immenser
Bedeutung. Gerade in der Gas-
tronomie wurden vor der Pande-
mie Umsatzzuwächse generiert,
von denen der stationäre Handel
nur träumen kann. Wie es um
die Situation des Handels bestellt
ist, hat das Zentrenmanagement
zu Beginn des Jahres erfragt und
wird daraus nun weitere Schlüsse
ziehen und auch Unterstützungs-
maßnahmen ableiten.

Die Einbindung der lokalen
Akteure war von Beginn an sehr
wichtig. Neben verschiedenen
Workshops in denen gemeinsam
an der Verbesserung der Ge-
samtsituation gearbeitet wurde,
war das Zentrenmanagement
auch beauftragt die Arbeit der
UVK zu unterstützen. Gleichzei-
tig sollte ein „Beirat Innenstadt“
gegründet werden. Da die Beauf-
tragung zunächst über die Wirt-
schaftsförderung erfolgte, dann
aber an das Stadtmarketing über-
geben wurde und nun, nach der
Zusammenführung beider Orga-
nisationen wieder bei der Wirt-
schaftsförderung liegt, wurde
dieser Punkt bis zur Klärung,
wie die in der Innenstadt aktiven
Gruppen miteinander arbeiten
wollen zunächst verschoben.
Nach zahlreichen Gesprächen
werden jetzt konkrete Maßnah-
men geplant, die es gemeinsam
umzusetzen gilt.

Dem Trading-down-Prozess
kurzfristig entgegensteuern
Erste Bilanz des Zentrenmanagements im Rahmen des Sofortprogramm Innenstadt für Kevelaer

In Workshops und anderen Formaten haben sich lokale Akteure mit der Entwicklung Kevelaers be-
schäftigt. Foto: © Wallfahrtstadt Kevelaer

Bei der Übergabe an die Tafel, v.l.: Fred Binn, Rainer Morawietz (beide Kevelaere Tafel), Festkettenträ-
ger Paul Hellmanns und Adjutant Hans-Gerd Hoolmann (Feuerwehr Kevelaer). Foto: Gesellige Vereine

KEVELAER. Die Geselligen
Vereine von Kevelaer sind seit
heute mit einem ersten Beitrag
in den sozialen Netzwerkseiten
Facebook und Instagram ge-
startet.

Damit gehen „Die Geselligen“
einen weiteren Schritt, um sich
für die Zukunft sicher und brei-
ter aufzustellen. Auch eine Inter-
netpräsenz ist in Vorbereitung.

Nach über 110 Jahren gehen
die Geselligen Vereine von Keve-
laer 1908 online und sind ab so-
fort bei Facebook und Instagram
vertreten. Dort wird zukünftig
über aktuelle Veranstaltungen
der einzelnen Vereine informiert
und alle wichtigen Fakten rund

um die Kirmes können abgeru-
fen werden. Ebenso werden nach
und nach die 14 Vereine vorge-
stellt, aus denen sich „Die Gesel-
ligen“ derzeit zusammensetzen.

Damit möchten die Geselligen
Vereine sich breiter aufstellen
und für alle Interessierte eine
Präsenz bieten. Gleichzeitig kön-
nen so, auch kurzfristig, Infor-
mationen rund um die Kevelae-
rer Kirmesfeier im Mai veröf-
fentlicht werden.

In naher Zukunft ist eine In-
ternetpräsenz geplant. Dort sol-
len die Eckpunkte der Geselligen
Vereine zu finden sein sowie
Verknüpfungen zu den einzelnen
Mitgliedsvereinen. 

Geselligen Vereine Kevelaer
nutzen soziale Netzwerke
Auch Internetpräsenz ist geplant
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WIR MACHEN AUCH IHR TOR
– Tore / Türen – Metallbau
– Zäune / Toranlagen
– Metallbau
–  Brandschutztüren/tore

• Tore / Türen • Metallbau
• Zäune / Toranlagen
• Brandschutztüren/-tore

Niederrhein Technik
 0 28 31 / 973 66 80 

www.niederrhein-technik.de ·  niederrhein technik · Ausstellung Otto-Hahn-Str. 3a · 47608 Geldern

WIR MACHEN AUCH IHR TOR

ANZEIGE

Ihr Spezialist für Outdoor-
Glasschiebetüren 
GLAS & SPIEGEL Niederrhein GmbH

Während unsere Glasschie-
betüren für die Terrasse oder 
Balkone bei schlechtem Wet-
ter Wind, Regen oder Schnee 
fernhalten, ermöglicht die 
Schiebetechnik bei schönem 
Wetter, ganz einfach die Glas-
scheiben zur Seite zu schieben 
und so alle Vorzüge des Som-
mers zu genießen.
Die Aluminiumprofile gibt es 
in drei Grundfarben. Sie kön-
nen auf Wunsch auch in ande-

ren Farben hergestellt werden. 
Weiteres Zubehör wie Griffe, 
Dichtungen oder Schließsys- 
teme sind möglich.
Besuchen Sie auch unsere Aus-
stellung: Mo. - Do. von 8.00 
bis 18.00 Uhr, Fr. von 8.00 bis 
16.00 Uhr
Bruchweg 2 
46509 Xanten-Birten 
Tel. 0 28 01 / 7 04 70 
info@glas-niederrhein.com 
www.glas-niederrhein.com

BAUSTOFFE FÜR GROSSE  
UND KLEINE BAUPROJEKTE.  
FÜR PROFIS UND HEIMWERKER.

Raab Karcher Niederlassungen
Siemensstraße 31 · 47574 Goch · Tel. 02823 4098-0 
Industriestraße 7 · 47623 Kevelaer · Tel. 02832 9317-0
Molkereistraße 42 · 47589 Uedem · Tel. 02825 5394-50  www.raabkarcher.de

Alles zum Renovieren, Modernisieren, Sanieren und 
alles, was Sie für Ihren Neubau brauchen – inklusive 
fachkundiger Beratung. Wir freuen uns auf Sie.

www.goumans.de 
02834-93340

Wir machen Energie effizient !
Innovative Heizungsanlagen für 
Wohngebäude,  Gewerbehallen 
und Gewächshäuser

0 24 64 / 58 77 88 
gabi.hauch@impetus-marketing.de

© IMPETUS Strategisches Marketing

Es gelten unsere AGB. Diese finden Sie unter https://www.impetus-marketing.de/files/PDFS/AGB.pdf. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.impetus-marketing.de/files/PDFS/Datenschutzerklaerung.pdf. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen beide Dokumente gerne in gedruckter Form zu.    Seite 1 von 1

Holz ist unser Handwerk
0 28 31 .  51 18  � zimmerei-deboer.de

Format Niederrhein Nachrichten
verabschiedet

Holz ist unser Handwerk
0 28 31 .  51 18 

zimmerei-deboer.de

Holz ist unser 
Handwerk
0 28 31 . 51 18

zimmerei-deboer.de

0% Mehrwertsteuer
auf Photovoltaikanlagen 
und Batteriespeicher

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Ab dem 01.01.2023:
Pro� tieren Sie von 0% Mehrwertsteuer auf 
Photovoltaikanlage und Batteriespeicher 
- Sprechen Sie uns an! PV Service GmbH 
- Marktführer für Photovoltaik Neubau, 
Wartung und Service am Niederrhein!

Liebigstr. 43 | 47608 Geldern 
Tel. 0 28 31 - 948 58 
www.gastank.de

•  Propangasflaschen-
Füllwerk

• 24h Autogas
• Flüssiggasversorgung

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

KREIS KLEVE. Die Sanitär-
Heizung-Klima-Innung (SHK)
des Kreises Kleve spricht sich
grundsätzlich klar für einen
Energiewandel im Heizungs-
sektor aus. „Wer kann schon ge-
gen Wärmepumpen sein?“,
fragt Heinz Goumans, stellver-
tretender Obermeister der In-
nung. Bei Neubauten seien
Wärmepumpen die (aktuell)
energiefreundliche Lösung der
Zukunft. Das von Bundeswirt-
schaftsminister Robert Habeck
(Grüne) geplante neue Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) sieht
die SHK-Innung des Kreises
Kleve allerdings dennoch kri-
tisch.

Das GEG soll zum einen vor-
geben, dass ab 2024 „möglichst
jede neu eingebaute Heizung zu
65 Prozent mit erneuerbaren
Energien“ betrieben werden
muss, was einen Verzicht von Öl-
und Gasheizungen bedeuten
würde. Zum anderen soll aber
auch festgehalten werden, dass
bestehende Gasheizungen ab
dem 1. Januar 2030 zu 50 Pro-
zent mit „grünen Gasen“ betrie-
ben werden müssen. Bis 2035
sollen dann schon 65 Prozent der

Energie aus grünem oder blauem
Wasserstoff gewonnen werden.

„In Neubauten ist das alles
kein Thema. Da setzt man heute
selbstverständlich sofort eine
Wärmepumpenanlage ein. Aber
was ist mit den Bestandsbau-
ten?“, fragt Goumans. Da sei eine
Wärmepumpe schlichtweg nicht
immer automatisch die beste Lö-
sung. „In der Bevölkerung sor-
gen die Pläne deshalb für massi-
ve Angst. Die Eigentümer sind
extrem verunsichert. Sie wissen
nicht mehr, worauf sie sich ein-
stellen müssen“, sagt Goumans.
Er selbst sei aus vielerlei Ge-
sichtspunkten ein Befürworter
der Energiewende. „Dabei geht
es um Ressourcenschonung und
CO2-Einsparung. Wer kann
schon dagegen sein?“, bekräftigt
Goumans. Doch eine Energie-
wende könne nicht gelingen, oh-
ne den Bürger mitzunehmen –
und das würden die aktuellen
Pläne des Bundeswirtschaftsmi-
nisteriums nicht tun.

„Es sind in der Kommunikati-
on handwerkliche Fehler ge-
macht worden. Die würde man
einem Handwerker nicht verzei-
hen“, ist der stellvertretende

Obermeister der SHK-Innung
im Kreis Kleve überzeugt. Der
Bürger brauche Zeit, um in Ruhe
überlegen zu können, was er ma-
che. Darüber hinaus sei es aus

vielerlei Gründen illusorisch, bis
2035 alle Öl- und Gasheizungen
in Deutschland auszutauschen.
Zum einen würden dafür die
Fachkräfte fehlen, zum anderen

aber auch die Wärmepumpen
selbst.

Als Experten sehen die Vertre-
ter der SHK-Innung im Kreis
Kleve aber auch noch ganz ande-
re Probleme. Nicht jedes Be-
standsobjekt sei schließlich kate-
gorisch für die Umstellung auf
eine Wärmepumpe geeignet.
„Wir haben im Kreis Kleve etwa
1.000 Innungsbetriebe im SHK-
Handwerk. Wir kennen unsere
Kunden, die Anlagen, die Hei-
zungssysteme und die Dämmun-
gen. Aus diesen verschiedenen
Gesichtspunkten heraus beraten
wir jeden Kunden individuell,
welches System für ihn geeignet
ist und geben eine Empfehlung
heraus. Dazu muss man immer
das Gesamtbild sehen. Die Wär-
mepumpe ist ein tolles System,
aber eben nicht für jedes Gebäu-
de geeignet“, sagt Goumans, der
auch gleich ein Beispiel anführt:
„Ich hatte kürzlich eine 75-jähri-
ge Kundin, die blanke Angst hat-
te. Ihre abbezahlte Eigentums-
wohnung hat sie als Altersvor-
sorge angesehen. Ihre Rente
reicht jetzt gerade so aus. Das
Gebäude besteht seit 1965 und
wird aktuell mit Gas beheizt. Sie

fragte, ob sie eine Wärmepumpe
einbauen lassen könnte, doch
das wäre für sie die völlig falsche
Empfehlung. Sie müsste etwa
150.000 Euro in das Gebäude in-
vestieren, damit die Wärmepum-
pe die richtige Wahl wäre“, er-
klärt Goumans. Bei Bestandsge-
bäuden müssten schließlich häu-
fig aufwendige und kostspielige
Sanierungen an den Fenstern,
den Wänden, dem Boden, dem
Dach oder der Kellerdecke vor-
genommen werden.

SHK-Innung-Vorstandsmit-
glied Ulrich Biermann appelliert
deshalb schon jetzt an alle Ge-
bäude-Eigentümer, sich um die
Immobilien frühzeitig zu küm-
mern und gegebenenfalls zu in-
vestieren.

Bundeswirtschaftsminister
Robert Habeck hat bezüglich sei-
ner geplanten „Heizwende“ ei-
nen „sozialen Ausgleich“ ver-
sprochen. Soziale Härten sollen
demnach über Förderungen aus-
geglichen werden. Damit allein
sei es aber nicht getan, sagt die
SHK-Innung. Man dürfe die
„Heizwende“ nicht mit aller
Macht durchdrücken wollen. „In
Zeitungen, im Radio oder im

Fernsehen in Talkshows wird
ganz viel mit sogenannten Ex-
perten darüber gesprochen. Nie
sind aber wir als Fachleute dabei,
die es dann auch praktisch um-
setzen müssen“, kritisiert Gou-
mans.

Michael Janßen, Obermeister
der SHK-Innung, geht ganz stark
davon aus, dass das Gebäudener-
giegesetz in der von Habeck an-
gekündigten Version bis Ende
April verabschiedet wird. Ebenso
wie sein Stellvertreter hofft er
aber, dass die Regierung den
Bürger nicht aus dem Blick ver-
liert. Denn sein Interesse an der
Energiewende sei ebenfalls groß.
„Ich bekomme jeden Tag 25 Fra-
gen von Eigentümern, die sich
über die Umrüstung auf eine
Wärmepumpe informieren wol-
len. Das Interesse der Bürger ist
da – das merken auch wir als In-
nung. Die Wertschätzung für un-
seren Beruf ist größer geworden.
Die Leute wissen, dass wir eine
Energiewende brauchen“, sagt
Goumans. Sie gehe eben nur
nicht mit aller Macht in kurzer
Zeit. Kleine, bedachte Schritte
seien wesentlich wirkungsvoller.

Sabrina Peters

SHK-Innung kritisiert Minister Habecks Heizwende
Der Bundeswirtschaftsminister habe handwerliche Fehler in der Kommunikation begangen

Heinz Goumans, stellvertretender Obermeister der SHK-Innung Kreis
Kleve (l.) sieht große Ängste und Verunsicherung in der Bevölkerung be-
züglich der geplanten Heizwende. NN-Foto: SP

Balkone erfreuen sich großer
Beliebtheit, denn sie laden zum
Rückzug und Verweilen ein.
Rasten statt hasten, Entschleu-
nigung ist „in“ und die Ent-
spannung an der frischen Luft
erhöht spürbar die Lebensqua-
lität für Körper und Geist. Ein
Glas Rotwein und ein gutes
Buch, ein gemütlicher Grill-
abend, ungestörtes Sonnenba-
den oder Urban Gardening –
Fantasie und Möglichkeiten
sind hier keine Grenzen ge-
setzt. Insbesondere dann, wenn
der Balkon groß genug ist, um
Platz für eine Sitzgarnitur und
Pflanzen zu bieten.

„Planerisch betrachtet weisen
Balkone die Qualitäten eines au-
ßen liegenden Innenraums auf.
Zudem nutzen Architekten den
Balkon bewusst als Gestaltungs-
element, um die Fassadenseite zu
öffnen“, erläutert der Experte
Markus Leeb.

Gerade bei schlichten Fassa-
den kann der Balkon das De-
signelement schlechthin sein

und das Haus im Hinblick auf
Formensprache, Stilrichtung und
Wiedererkennungswert definie-
ren. Doch damit ein Balkon den
gewünschten Mehrwert bieten
kann, wollen Materialien, Design
und vor allem Dimensionierung
sorgfältig geplant werden.

Modell und Farbe sollten in je-
dem Fall zum Erscheinungsbild
des Hauses passen, denn für ge-
wöhnlich bleibt ein Balkon ein
Hausleben lang.

Alubalkone sind beispielsweise
eine gute Wahl, da sie im Ver-
gleich zu anderen Materialien
sehr langlebig und pflegeleicht
sind. Bei Balkongeländern und
Verkleidungen sind die gestalte-
rischen Freiheiten vielfältig.

Ob modern, zeitlos oder tradi-
tionell – Balkone gibt es in schier
unzähligen Designvariationen:
Mit Glas-, Sprossen- oder Lat-
tenfüllungen, kombiniert mit
Dekor- oder Sichtschutzelemen-
ten, mit integrierten Blumenkäs-
ten oder schlichtem Handlauf.
Interessant sind auch Designs,

die sich ebenso als Zaun umset-
zen lassen, denn so kann ein ein-
heitliches Bild entstehen.

Für Bauherren interessant: Ein
Balkon erhöht den Marktwert
der Immobilie. Egal ob zur Ei-
gennutzung oder als Investiti-
onsobjekt, Gebäude mit Balkon
können bis zu 20 Prozent mehr
wert sein als vergleichbare Ob-
jekte ohne. Und schließlich sieht
eine Hausfassade mit Balkon
deutlich spannender aus als eine
schlichte Außenwand mit Fens-
tern.

Ein angenehmer Nebeneffekt
in Zeiten heißer werdender Som-
mer: Südseitig auskragende Bal-
kone bieten bei richtiger Dimen-
sionierung eine effektive Be-
schattung darunter liegender
Fenster, speziell während der
Mittagsstunden. Im Winter hin-
gegen entfällt der Schattenwurf
aufgrund der flach stehenden
Sonne und die Sonneneinstrah-
lung kann passiv für die Erwär-
mung des Wohnraumes genutzt
werden.

Wohlfühlzimmer im Freien
Ein Balkon kann in den Sommermonaten als zusätzliches Zimmer dienen

Großzügig dimensionierte Balkone weisen die Qualitäten eines außen liegenden Innenraums auf. Gerade
in der modernen Architektur wird der Balkon bewusst als Gestaltungselement eingesetzt. Foto: tdx/Leeb
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Über 100 verschiedene Sorten  
aus eigener Erzeugung!                                       Seit 1975

Beet- und Balkonpflanzen

Diverse neue Sorten, große Auswahl 
an Hänge- und Kübelpflanzen.

Sehr große Auswahl an Töpfen und verschiedenen 
Gartendekorationen und Blumenerde.

BLUMENVERKAUF 
Wir starten ab Freitag, 14. April

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.,Di.,Mi. 8.00 – 18.00 Uhr · Abendverkauf jeden Do. u. Fr.  

von 8.00 – 20.00 Uhr · Sa. 8.00 – 17.00 Uhr · So. 9.00 – 17.00 Uhr 
An allen deutschen und niederländischen Sonn-  

und Feiertagen im April und Mai geöffnet!

Tuinstraat 10 • 5856 CH Wellerlooi (NL) Tel. 0031 - 478-50 80 25

www.pdemulder.com

STRAELSEWEG 370  VENLO 
WWW.GARTENCENTERLEURS.DE

Jeden 
Sonntag 
geöffnet

7 Tage die Woche 
geöffnet.

BBQ-factory

2.000 m2 Gartenmöbel!

Kommen und vergleichen Sie!

20.000 m2

Gartenpflanzen, 

Gartenmöbel,
 

BBQ und viel 

mehr!

Durch den Einstieg von Maximilian Weynert
bieten wir weiterhin folgende Dienstleistungen an:

• Rasenarbeit und Grünschnitt

• Bäume fällen und schneiden

• Jahrespfl ege Ihres Gartens

• Pfl asterarbeiten, auch kleine Flächen

Telefon 0174 / 5451597
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NIEDERRHEIN. Jüngst wurde
im Zoo Wuppertal das Zootier
des Jahres 2023, der Ara, vorge-
stellt. In Aralandia, der Ara-
Voliere des Zoos, konnte unter
anderem der Schirmherr der
Kampagne, Oliver Krischer,
Minister für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr in Nord-
rhein-Westfalen, die gefährde-
ten Hyazinth-Aras im Flug be-
wundern.

Die Heimat der großen, far-
benprächtigen Papageien liegt in
den Regenwäldern Mittel- und
Südamerikas. Aktuell kämpfen
mehrere Arten dieser charisma-
tischen Vögel um ihr Überleben.
Daher wird sich die Kampagne,
die von der Zoologischen Gesell-
schaft für Arten- und Populati-
onsschutz (ZGAP) initiiert wird,
dieses Jahr intensiv für den
Schutz der Aras einsetzen. Part-
ner sind die Gemeinschaft der
Zooförderer (GdZ), die Deut-
sche Tierpark-Gesellschaft
(DTG) und der Verband der

Zoologischen Gärten (VdZ).
Auch der Tiergarten Kleve un-
terstützt dieses Projekt als Platin-
förderer. „Ich freue mich sehr,
dass der Tiergarten Kleve in die-

sem Jahr zum wiederholten Male
die Zootier des Jahres-Kampa-
gne als Platinförderer unter-
stützt“, berichtet der Klever Tier-
gartenleiter Martin Polotzek.
„Die farbenprächtigen Aras ge-
hören sicherlich zu den belieb-
testen Vögeln in zoologischen
Einrichtungen. Umso erschre-
ckender ist es zu wissen, dass ei-
nige von ihnen kurz vor der Aus-
rottung stehen. Daher ist die
Aufklärungs- und die Arten-
schutzarbeit, die zoologische
Gärten wie der Tiergarten Kleve
weltweit leisten, umso wichti-
ger.“

Die Wildbestände vieler Ara-
Arten sind in den vergangenen
Jahren deutlich eingebrochen.
Am bedrohlichsten ist der Le-
bensraumverlust, durch die im-
mer stärkeren Eingriffe der Men-
schen. Von den 19 bekannten
Arten sind mehr als die Hälfte
gefährdet, von der Ausrottung
bedroht oder wurden bereits
ausgerottet. „Als Zootier des Jah-

res 2023 sollen die Aras nun ein
Jahr lang im Rampenlicht stehen.
Zusammen mit der Unterstüt-
zung unserer Kampagnenpartner
und der Zoogemeinschaft wollen
wir Lobbyarbeit für diese beson-
deren Papageien betreiben und
ganz konkret Artenschutzprojek-
te vor Ort unterstützen“, sagt Dr.
Sven Hammer, 1. Stellvertreten-
der Vorsitzender der ZGAP.

Einer der Hauptgründe für
den dramatischen Rückgang der
Bestandszahlen vieler Ara-Arten
ist der Verlust ihres Lebensrau-
mes durch die Ausbreitung der
besiedelten und landwirtschaftli-
chen Flächen. Ihre Wälder fallen
Viehweiden zum Opfer und die
für Aras überlebenswichtigen
Brut- und Futterbäume werden
für die Holzgewinnung verwen-
det. So leiden immer mehr Aras
unter „akuter Wohnungsnot.“
Die verbliebenen Lebensräume
sind mittlerweile so klein, dass
einzelne Umweltereignisse eine
ganze Population oder sogar eine

komplette Art ausrotten könn-
ten.

Auch die Wilderei bedroht die
bunten Schönheiten. Aufgrund
ihres beeindruckenden Gefieders
und ihres intelligenten Wesens
sind Aras schon seit langer Zeit
als Ziervögel begehrt. Ihr Ver-
kauf verspricht hohe Einnahmen
und zusätzlich werden die Papa-
geien wegen ihrer Federn, zum
Zeitvertreib oder als Ernteschäd-
linge gejagt. Mit den Kampa-
gnengeldern werden verstärkt
Schutzmaßnahmen für Rotohra-
ras in Bolivien sowie für den
Kleinen und Großen Soldatenara
in Ecuador umgesetzt und Um-
weltbildungsmaßnahmen gestar-
tet. Spendengelder, die im Laufe
des Jahres gesammelt werden,
verstärken die Reichweite der
Aktivitäten.

Zoologische Gärten halten
und züchten gefährdete Tierar-
ten und eröffnen ihren Besu-
chern interessante Einblicke in
biologische und ökologische Zu-

sammenhänge. Die Erhaltungs-
zuchtpläne des Europäischen-
Zoo- und Aquarien-Verbandes
(EAZA) für Aras werden 2023
überarbeitet. Im Rahmen Euro-
päischer Erhaltungszuchtpro-
gramme sollen die Zuchtbemü-
hungen in den Zoologischen
Gärten für die bedrohtesten
Ara-Arten verstärkt werden, um
den Aufbau stabiler Reservepo-
pulationen zusätzlich voranzu-
bringen.

Aras leben monogam mit ei-
nem Partner fürs Leben. Dem-
entsprechend anspruchsvoll sind
sie auch bei der Partnerwahl.
Selbst für erfahrene Zoos und
Züchter ist es eine Herausforde-
rung, die intelligenten Vögel
nachzuzüchten. Um eine freie
Partnerwahl zu ermöglichen,
wird daher viel Aufwand betrie-
ben. So etwa in der großen Frei-
flugvoliere „Aralandia“ im Zoo
Wuppertal. Bis zu 40 junge Aras
mehrerer Arten können sich hier
zu Paaren finden, überwacht und

dokumentiert mit moderner
Technik. Die Vögel kommen von
Mitgliedern aus der Europäi-
schen Zoogemeinschaft, mit de-
nen der Zoo eng zusammenar-
beitet.

Die „Zootier des Jahres“- Ar-
tenschutzkampagne wurde 2016
mit dem Ziel ins Leben gerufen,
sich für stark gefährdete Tierar-
ten einzusetzen, deren Bedro-
hung bisher nicht oder kaum im
Fokus der Öffentlichkeit steht.

Über die zahlreichen Arten-
schutzprojekte, die der Tiergar-
ten Kleve unterstützt, berichtet
Tiergartenleiter Martin Polotzek
bei einer exklusiven Führung am
12. Februar aus erster Hand. Au-
ßerdem erhalten alle Teilnehme-
rInnen einmalige Einblicke auf
die aktuelle Rote Pandabaustelle
und alle wichtigen Informatio-
nen zur Seehundabgabe. Tickets
für die Führung sind ausschließ-
lich im Vorverkauf unter tiergar-
ten-kleve.ticketbro.io erhältlich.

Der Ara ist zum Zootier des Jahres 2023 gekürt worden
Bunte Schönheiten bedroht durch Wohnungsnot / Klever Tiergarten unterstützt Projekt als Platinförderer

Leider gefährdet: Der Rotohra-
ra. Foto: Paul Jones

NIEDERRHEIN. Die Arbeits-
gruppe der Öko-Modellregion
Niederrhein zu dem Thema
„Heimische Bio-Produkte in
der Außer-Haus-Verpflegung“
traf sich jüngst zum zweiten
Mal im Kreishaus in Wesel ge-
troffen.

Auch diesmal war das Treffen
mit 24 Teilnehmenden aus den

verschiedenen Bereichen der
Wertschöpfungskette – von Pro-
duzenten über den Großhandel
hin zu Caterern und Kantinen-
betreibern sowie kommunalen
Vertretern und Institutionen –
gut besucht. Ziel der Arbeits-
gruppe ist, gemeinsam an Lösun-
gen für mehr regionale Bio-Pro-
dukte in Einrichtungen mit Ge-

meinschaftsverpflegung in den
Kreisen Wesel und Kleve zu ar-
beiten. In der Arbeitsgruppe
wurde intensiv über den Bedarf
an küchenfertigen, regionalen
Bio-Produkten gesprochen. Erste
Ideen zur Installation fehlender
biozertifizierter Schälmaschinen
und Vorbereitungsküchen wer-
den bereits geprüft. Die Öko-

Modellregion Niederrhein be-
grüßt solche spannenden und
bereichernden wirtschaftlichen
Entwicklungen für die Region
und bietet unter anderem auch
mit der bestehenden Arbeits-
gruppe Unterstützung für solche
Vorhaben. Diskutiert wurden au-
ßerdem Möglichkeiten der Sicht-
barmachung des Angebots regio-

naler Bio-Betriebe sowie die Un-
terstützungswünsche an die
Öko-Modellregion Niederrhein.
Wer Interesse hat, beim nächsten
Arbeitsgruppentreffen am 20.
April 2023 um 16 Uhr mitzuwir-
ken, kann sich bei Projektmana-
gerin Kirstin Surmann, kirs-
tin.surmann@kreis-wesel.de, Te-
lefon: 0281/2074015, melden.

Außer-Haus-Verpflegung
Thema beim zweiten Arbeitsgruppentreffen der Öko-Modellregion Niederrhein

KEVELAER. Das Bürger-Büro
der Kevelaerer Bürgervereini-
gung auf der Biegstraße 61 ist am
Samstag, 15. April, von 11 bis 12
Uhr mit dem RatsmitgliedHel-
mut Komorowski besetzt. Er ist
Mitglied im Betriebsausschuss.
Für Fragen und Anregungen der
Bürger ist er unter Telefon
0151/65767610 zu erreichen. Ei-
ne persönliche Beratung im Bür-
gerbüro ist nach vorheriger tele-
fonischer Terminabsprache mög-
lich.

Sprechstunde
für Bürger

Endlich ist der Frühling ist da.
Um die kalte Jahreszeit endgül-
tig zu vertreiben und die ersten
wärmenden Sonnenstrahlen
angemessen zu begrüßen, eig-
nen sich farbenfrohe Frühlings-
blüher. Die Auswahl an alten
Bekannten und neuen Züch-
tungen ist derzeit verlockend
groß.

Es ist eine schöne Tradition,
den Frühling mit Pflanzenklassi-
kern zu begrüßen: Violen gibt es
in einer riesigen Farbpalette als
großblütige Stiefmütterchen und
kleinblütige Hornveilchen.

Vergissmeinnicht mit den klei-
nen, meist blauen Blüten hat vor
allem für Liebende seit der Ro-
mantik eine besondere Symbolik.
In Rosa- und Weißtönen stecken
Kultur-Gänseblümchen ihre
Köpfe der Sonne entgegen.

Dicht gefüllt erinnern sie
kaum noch an ihre wilden Ver-
wandten. Noch eleganter wirken
die runden Köpfe von Ranun-
keln. Kräftigen Blütenfarben von
Weiß über Gelb und Orange bis
hin zu Pink und Rot leuchten
mit der Märzsonne um die Wet-
te.

Dankbare Blühpflanzen

Für viele sind Primeln die
schönsten Frühlingsboten. Dank
gärtnerischer Züchtung kommen
sie in zunehmend ausgefallenen
Farben auf den Markt. Egal ob in
einer Schale vor der Haustür, im
Balkonkasten oder im Beet –
Primeln eignen für jeden Ein-

satz. Selbst im Haus an einem
kühlen Standort gedeihen sie
gut. Ihre lange Haltbarkeit macht
sie zur dankbarsten Blühpflanze
in dieser Jahreszeit. Sie trotzen
schlechtem Wetter wie Regen
oder Schnee, vertragen Sonne
und frühe Wärme. Dabei bilden
sie über viele Wochen hinweg
unermüdlich immer wieder neue
Knospen. Voll im Trend ist in
diesem Jahr eine hohe Wuchs-

form: Statt sich als Kissen dicht
über den Blättern zu öffnen, stre-
cken sich Stängelprimeln vorwit-
zig in die Höhe. Verstärkt wird
die elegante Erscheinung durch
Büschel aus zarten, ungefüllten
Blüten.

Insgesamt erinnern die Neu-
züchtungen an die wildwachsen-
de Schlüsselblume. Durch einen
andersfarbigen Schlund bekom-
men die Primeln zudem die

nostalgische Anmutung von Au-
rikeln. Dabei wirkt eine gelbe
Mitte umgeben von Blütenblät-
tern in violett mit hellem Rand
genauso hübsch wie bei weißen
Blüten. Auch in natürlich wir-
kenden Creme- und Gelbtönen
sind Stängelprimeln ein echter
Hingucker – egal ob in der
Großstadt oder auf dem Land,
auf der Terrasse im Kübel oder
im Bauerngarten.

Farbenfrohe Frühblüher
vertreiben den Winter
Primeln, Ranunkeln & Co. bringen endlich den lang ersehnten Frühling in die heimischen Gärten

Nostalgisch muten Stängelprimeln an. Mit ihren kleinen, zum Teil zweifarbigen Blüten liegen sie dieses
Frühjahr voll im Trend. Foto: GMH/FGJ

Osterglocken – oder richtig Nar-
zissen – gehören zu den bedeu-
tendsten Frühlingsblumen.
Kaum eine andere Pflanze mit
ihren meist leuchtend gelben
Blüten strahlt so viel Frühling
aus, wie die Narzisse. Bei selbst-
geschnittenen Osterglocken soll-
te man daran denken, dass diese
auf andere Blumen in derselben
Vase oft eine nachteilige Wir-
kung haben. Der Narzissen-
schleim, der aus frisch geschnit-
tenen Stängeln austritt, lässt Tul-
pen verkümmern, Freesien und
Anemonen blühen nicht auf,
Nelken und Rosen welken. Des-
halb sollten Narzissen zunächst
allein über Nacht im Wasser aus-
schleimen und dann erst mit an-
deren Blumen zu einem Strauß
kombiniert werden. Jedoch dür-
fen sie dann nicht wieder ange-
schnitten werden, weil sonst die
negative Eigenschaft der Narzis-
sen erneut zur Wirkung kommt.

Frühlingsblume
Narzisse

Rosen zurückschneiden: Damit
sie nach der Erstblüte weitere
Knospen bilden, sollten mehr-
fach blühende Rosen im Früh-
ling einen kräftigen Rückschnitt
erhalten“, sagt der Gartenbauin-
genieur Ludwig Eberspächer.
„Rosensorten, die nur einmal im
Jahr blühen, erhalten hingegen
keinen Frühjahrsschnitt, da ihre
Knospen an Trieben des Vorjah-
res erscheinen. Bei ihnen sollten
lediglich Triebe, die Frostschä-
den erlitten haben, eingetrocknet
oder schwächlich sind, bis ins ge-
sunde Holz eingekürzt werden.
Auch Wildtriebe, die unterhalb
der Veredelungsstelle aus dem
Boden schießen, kappt man so
tief wie möglich.“

■ KURZ & KNAPP
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Frischer Fisch*

*nur in teilnehmenden Märkten

Scannen und 
direkt los 
chatten!

*vollständige Datenschutzhinweise: rewe.de/datenschutz/wa

Gute Nachrichten!

Dank WhatsApp keine 
Angebote mehr verpassen!*

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Viktoriaseebarschfilet
festes Fleisch
wohlschm eckend, ein Genuss, 
der aus dem  Süßwasser kom m t je 100 g  1.%)

Dorade Royal
geschm ackvolles, 
festes Fleisch 
zeichnet diesen 
Edelfisch aus
hervorragend 
zum  Grillen geeignet je 100 g  1.§)

Zanderfilet
der Zander gilt 
als wichtiger 
und wertvoller 
Speisefisch 
m it besonders festem  
Fleisch, gefroren/getaut je 100 g  2.$)

KI-ROYKI-ROY
Exklusiv bei RE

WE

MAIS-HÄHNCHEN

Angebote gültig bis zum 15.04.2023  |  Do. KW 15

1.29

PREIS

0.((

Aktion
Westfälischer 
Frischwurstaufschnitt
versch. Sorten
je 100 g

Frisches
gemischtes Hackfleisch
zum  Braten
aus Schweine- und Rindfleisch
stets frisch hergestellt, je 100 g

0.&&

Aktion

Frisches
Ki-Roy Maishähnchen

Hkl. A
beste Fleischqualität

für den Backofen 
oder Grill

je 1 kg

7.))

Aktion

9.))

Aktion
Warsteiner 

Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 

(1 l = 1.00) 
zzgl. 3.10 Pfand

0.%%

Aktion

Katjes
Fruchtgummi
versch. Sorten
je 200-g-Btl. (1 kg = 2.75)

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

0.$)
1 kg = 2.45

Vegan + Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

0.)%
1 kg = 4.75

0.))

Aktion

1.!!

Aktion

1.%)

Aktion

Hohes C
Saft
versch. Sorten
aus Konzentrat, je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

Meggle
Streichzart Vegan 
oder Feine Butter
je 250-g-Pckg. (1 kg = 6.36)

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

0.))
1 kg = 8.25/6.60

Buko
Frischkäse 
versch. Sorten
je 200-g-Bch. (1 kg = 4.95)

Popp
Fleischsalat

je 3 x 40-g-Bch.-Pckg.
(1 kg = 9.25)

oder Eiersalat
je 150-g-Bch. (1 kg = 7.40)

Darboven
Idee oder 
Eilles Kaffee
versch. Sorten
gem ahlener Bohnenkaffee
je 500-g-Pckg. (1 kg = 9.98)

4.))

Aktion

Thomy 
Les Sauces 
Hollandaise
versch. Sorten
je 250-m l-Pckg. (1 l = 3.16)

0./)

Aktion

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

4.&)
1 kg = 9.38

Peru/Brasilien/Costa Rica
Essreife Mango

Sorte: siehe 
Etikett, Kl. I

je St. 

1.“)

Aktion

Deutschland
Wurzelsalat 
»Salattrio«
Kl. I
je St.

1.“)

Aktion

Griechenland
Spargel weiß
Kl. I
je 500-g-Bund
(1 kg = 5.98)

große Früchte

2.))

Aktion

Spanien/M arokko
Erdbeeren

Kl. I
je 500-g-Schale 

(1 kg = 2.78)1.§)

Aktion

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
www.facebook.com/REWE.DORTMUND

KEVELAER. Manuel Vloet hat
zwei Leidenschaften, so sagt er:
„Das Backen und das darüber
Sprechen.“ Wie sagt doch der
Volksmund so treffend: „Wovon
das Herz voll ist, davon quillt
der Mund über“. Genauso ist es
bei Manuel Vloet. Der junge
Bäckermeister (als er seinen
Meisterbrief erhielt war er gera-
de mal 21 Jahre alt und der
jüngste Bäckermeister im Kreis
Kleve) ist auf einer Mission un-
terwegs. Er will „back to the
roots“ und fast vergessene Brot-
qualitäten wieder auf die Tische
der Kunden der Bäckerei Vloet
bringen.

Da ist er kompromisslos. Auch
seinem Vater Georg gegenüber.
Der konnte loslassen und sich
auf den neuen Weg des Sohnes
einlassen. „Ich wäre sonst gegan-
gen“, so der Junior. Dazu kam es
nicht. Stattdessen geht Manuel
Vloet seinen Weg und bietet „lu-
penreine“ Backwaren für interes-
sierte und bewusste Kunden an,
„um jede unnötige Art von Zu-
sätzen im Brot auszulöschen und
fast vergessenen Genuss und
Qualität wiederzubeleben“, ist
auf der Internetseite der Bäckerei
nachzulesen. Schon während sei-
ner Ausbildung und auf der
Meisterschule hat Manuel Vloet
die Inhaltsstoffe der Brotwaren
hinterfragt.

„Ich will Transparenz und ha-
be die Hersteller/Lieferanten des
Bäckerbedarfs gefragt, was ist in
den Produkten drin? Oft habe
ich keine Antwort erhalten“, er-
zählt er. „In ein Brot gehören nur
Mehl, Wasser, Salz und ein
Triebmittel, beispielsweise Sauer-
teig. Keine Stabilisatoren, Frisch-
halter usw“. Den Sauerteig be-
zeichnet er als „Helden“ und

stellt ihn selber her. Sein ältester
trägt den Namen „Reiner“. „Er
war die Grundidee der Brotlinie
,Back to the Roots‘ und wird mit
Liebe gepflegt.“ Die Liebe geht
soweit, dass Manuel Vloet ein-
mal nachts aufgestanden ist und
geschaut hat, ob mit dem Sauer-
teig alles in Ordnung ist. Doch
Reiner war noch da und arbeite-
te brav, sprich er wuchs und
wuchs. Genauso wie seine zwei
Sauerteig-Kumpels: Cintia (hier
war eine Kundin Namensgebe-
rin) und Paul (nach dem Fir-
mengründer und Großvater Paul
Vloet). Auch die Brote aus dem
Sortiment „Back to the Roots“

tragen Namen. Sie heißen Georg,
Kevin, Mitja, Luna... und unter-
scheiden sich durch ihre Zutaten
wie geröstete Walnüsse, Apriko-
sen oder steirische Kürbiskerne,
Ölsaaten oder Kartoffeln und
Rapsöl. Sie alle sind lange haltbar
und benötigen keinen Brotbeutel
oder ähnliche Aufbewahrungen
und sind einfach köstlich. „Diese
Brote können auf die Schnittflä-
che gestellt werden. Bis zu einer
Woche bleiben sie so frisch“ er-
klärt Vloet jun. Das kann Keve-
laers Wirtschaftsförderin Verena
Rohde aus eigener Erfahrung be-
stätigen. Sie ist froh, „solch einen
Handwerker in Kevelaer zu ha-

ben“ und rührt darum gerne die
Werbetrommel für den jungen
Konditormeister.

Brote „Back to the Roots“ gibt
es nur ungeschnitten und nur
freitags. Mit Glück sind Restbe-
stände auch samstags vorhanden.
Vorbestellungen werden nicht
angenommen. Mit seiner neuen
Brotlinie will Manuel Vloet zei-
gen, dass Backen ein Handwerk
ist und nicht nur das Zusam-
menrühren halbfertiger oder gar
fertiger Mischungen. „Viele Bä-
cker haben verlernt, eigenständig
zu backen“, sagt er. Damit gehe
auch die Freude am Backen ver-
loren, glaubt Vloet. Kerstin Kahrl

Back to the roots mit
Mehl, Wasser und Salz
Bäckermeister Manuel Vloet backt Brot wie es früher üblich war

Tobias Nelke und Verena Rohde von der Wirtschaftsförderung Kevelaer (v.l.) probieren sich be-
geistert durch Manuel Vloets Brotsorten aus der Reihe „Back to the Roots“. NN-Foto: Gerhard Seybert

KEVELAER. Das Kevelaerer
Gästeführerteam beteiligte sich
am diesjährigen Weltgästefüh-
rertag, der unter dem Motto
„Sagen, Geschichten, Anekdo-
ten“ stand. Passend zum Motto
fanden drei themenspezifische
Führungen unter der Leitung
von Mechthild Jansen, Moira-
Lou Kröll und Johann Peter van
Ballegooy durch die Kevelaerer
Innenstadt statt.

Sie gaben an diesem Tag eh-
renamtlich und stellvertretend
für das gesamte Gästeführerteam
schöne Geschichten, Legenden
und Vergnügliches aus dem Ke-
velaerer Stadtleben zum Besten.
Mehr als 40 interessierte Gäste
folgten ihren Ausführungen und

waren am Ende bereit, einen
Obulus für die ansonsten kosten-
lose Führung zu geben. Die
Spenden wurden gerne ange-
nommen, um damit die Kevelae-
rer Bürgerstiftung „Seid Einig“
zu unterstützen. Sie setzt sich da-
für ein, Kindern und Jugendli-
chen, denen es aus familiären
oder finanziellen Gründen nicht
gut geht, den Zugang zum gesell-
schaftlichen Leben in Kevelaer
und seinen Ortschaften zu er-
möglichen.

Aus den Spendengeldern wer-
den unter anderem Schulmateri-
alien, Mittagessen im Ganztag,
Nachhilfeunterricht oder Klas-
senfahrten bezahlt sowie Kinder
und Jugendliche bei der Aus-

übung eines Hobbies unterstützt.
Nun konnten der Kevelaerer

Bürgerstiftung „Seid Einig“ 130
Euro für die Unterstützung und
Förderung hilfsbedürftige Kin-
der und Jugendlicher in Kevelaer
übergeben werden.

„Wir freuen uns, dass wir in
diesem Jahr mit einer Spende die
Bürgerstiftung ‚Seid Einig‘ unter-
stützen konnten. Herzlichen
Dank an alle Gäste für die Spen-
denbereitschaft und an die Gäs-
teführer für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz,“ bedankt sich Ve-
rena Rohde, Wirtschaftsförderin
und Leiterin des Kevelaer Mar-
ketings, bei den Teilnehmern des
diesjährigen Weltgästeführerta-
ges.

Bürgerstiftung „Seid einig“
freut sich über eine Spende
Geld wurde am Weltgästeführertag gesammelt

Stellvertretend für das gesamte Gästeführerteam haben Johann Peter van Ballegooy, Moira-Lou
Kröll und Mechthild Jansen, die Spendensumme von 130 Euro an Stefan Jansen (Stiftungsvorstand „Seid
Einig“) überreicht (v.l.).  Foto © Wallfahrtsstadt Kevelaer
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Irmgard Finmans
geb. Zahren

* 18. März 1939     † 13. April 2022

Im Glauben an die Auferstehung, in der Hoffnung auf ein Wiedersehen

und in der Liebe, die wir im Herzen bewahren,

wird die Endgültigkeit des großen Abschieds aufgehoben.

1. Jahresgedächnis

Dein Helmut

Franz-Josef und Marion mit Sabrina

Beate mit Familie

NN 3-spaltig 80
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin Mittwoch 12.04.2023

Das Jahresamt findest am 16. April 2023 um 11.00 Uhr in 
der St Evermarus Kirche Borth statt.

Rheinberg-Borth im April 2023

„Ach, schrittest Du durch den Garten noch 
einmal im raschen Gang, wie gern wollt´ ich
warten, warten stundenlang.“

(Theodor Fontane)

Herzlichen Dank

Liebe und Erinnerungen ist das was bleibt, lässt viele 
Bilder vorüberziehen und dankbar zurückschauen 
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen, 
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und 
vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Familie Bellen

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, 15. April 2023 um 17.00 Uhr in Verbindung mit 
der Abendmesse in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena, wozu wir recht herzlich einladen. 

Goch, im April 2023

Johannes Bellen
* 1. Januar 1933
† 25. Februar 2023

* 10. Juli 1951   † 30. März 2023

Jakob Kremers

47495 Rheinberg, Bruckmannshofweg 39

Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir

und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte. 

Dankbar für alles, was er zeit seines Lebens für uns getan 

hat, nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 

unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager 

und Onkel

In Liebe

Marlies

Christian & Elenia

Melanie & Sven mit Vincent & Noah

Geschwister sowie Anverwandte

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden 

bitten wir um Zuwendungen zugunsten des 

"Palliativ Netzwerks Niederrhein", 

auf das Konto Kremers, 

IBAN DE58 3545 0000 1560 1018 24, 

bei der Sparkasse am Niederrhein.

Den Wortgottesdienst feiern wir am Donnerstag, 

dem 20. April 2023, um 13:00 Uhr in der 

St. Anna Kirche zu Rheinberg. Anschließend findet die 

Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Annaberg statt.

Regina Voss
geb. Tönnesen

* 14. Juli 1929       † 4. April 2023

Dankbar für alles, was sie zeit ihres Lebens

für uns getan hat, nehmen wir von ihr Abschied.

In Liebe lassen wir sie gehen.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst

gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

         Hermann Hesse

47623 Kevelaer, im April 2023

Das Seelenamt ist am Freitag, 14. April 2023, um 14:00 Uhr in der Beichtkapelle in

Kevelaer. Anschließend findet die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus statt.

Wir beten den Rosenkranz am Donnerstag um 19:00 Uhr in der Kerzenkapelle.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für das

SOS Kinderdorf e.V., IBAN: DE02 7002 0500 7840 4635 27, Stichwort: „Trauerfall Regina Voss“.

Ursula Voss

Hermann-Josef und Gertrud Voss

Statt Karten

Vielleicht
bedeutet Liebe auch lernen, jemanden gehen zu lassen,

wissen, wann es Abschied nehmen heißt,

nicht zulassen, dass Gefühle dem im Weg stehen,

was am Ende wahrscheinlich besser ist für die, die wir lieben.

Reinhard (Resi) Schenk
Schornsteinfegermeister

*20. August 1959    † 15. März 2023

Von Herzen danken wir für die vielen persönlichen Briefe, 

Beileidsbekundungen und Zeichen der tiefen Verbundenheit, 

die uns in der schwierigen Zeit entgegengebracht wurden.

Familie Heike Schenk

Sonsbeck, im April 2023
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D „Niemand ist fort, den man liebt.

Liebe ist ewige Gegenwart.“
Stefan Zweig 

Ruth Ho� mann
geb. Schmidt
* 03. Mai 1948   † 03. April 2023

In Liebe 
Dein Volker
Rüdiger mit Familie
Martina mit Familie
Farina und Viola
Anverwandte und Freunde

Traueranschri� : Ho� mann, c/o Bestattungen Janßen, Ulrichstraße 9, 46519 Alpen
Auf Wunsch der Verstorbenen wird die Urnenbeisetzung im engsten 
Familienkreis statt� nden.

NIEDERRHEIN. Die Auferste-
hung Jesu Christi hat der nie-
derrheinische Weihbischof Rolf
Lohmann mit zahlreichen
Gläubigen in der Osternacht in
der Wallfahrtskirche in Mari-
enbaum sowie am Ostersonn-
tag im Xantener St.-Viktor-
Dom gefeiert. Es gehe in dieser
Nacht um das Leben, sagte er,
stellte dann aber die Frage, was
es denn für ein Leben sei, wenn
man an die Menschen in der
Ukraine denke oder jene, die in
der Türkei und Syrien vom Erd-
beben betroffen sind.

„Was ist mit den Flüchtenden
überall auf der Welt – wie stark
betrifft es uns, wenn das Mittel-
meer dabei zur Todeszone ver-
kommt?“, fragte der Weihbi-
schof. Ostern könne Antworten
geben. Jesus sei stets einen Weg
gegangen, der ausschließlich
dem Leben der Menschen ge-
dient hat. „Gerade dem hilflosen
Leben, dem Leben am Rand, da-
für hat er alles gegeben, vor al-
lem Beispiele, die uns zeigen, wie
wir dem Leben dienen können,
worauf es wirklich ankommt“,
erklärte Lohmann.

Man könne jedoch den Ein-
druck haben, dass „unsere Kir-
che das mitunter vergessen hat,
was es heißt, dem Leben zu die-
nen. Formalismus, Katechismus
alleine dienen nicht dem Leben.
Da muss schon mehr kommen.
Wir brauchen keine Kirche der
Bedenken, sondern eine, die er-
möglicht“, forderte der Weihbi-
schof und erinnerte an den Syn-
odalen Weg. Dort könnten, so-
wohl in Deutschland als auch auf
Weltebene, Weichen gestellt wer-
den, damit deutlich werde, dass
die Kirche dienen will. „Und
zwar dem Leben, wie es sich ab-
spielt, mit allen Höhen und Tie-
fen, mit allen Fragen und Zwei-
feln, mit allem Auf und Ab, wie
es die meisten von uns erleben“,
sagte Lohmann.

Der Synodale Weg wolle Re-

formen „nicht um der Reformen
willen, er will sich auch nicht
dem Zeitgeist anpassen, er will
der Lebenswirklichkeit und auch
der Glaubenswirklichkeit Raum
geben und dem Evangelium vom
Leben zum Durchbruch verhel-
fen.“ Das sei jedenfalls sein An-
satz, erklärte Weihbischof Loh-
mann.

Mit Blick auf die Osterge-
schichte und die Jünger, die die
frohe Botschaft von der Aufer-
stehung verkünden sagte er:
„Hier kommen wir ins Spiel - die
Botschaft zu bezeugen, mit unse-
ren Mitteln und Möglichkeiten,
aber auch hinein in die Wirk-
lichkeit unserer Zeit und unseres
Lebens. Hier soll sie platziert
werden, gelebt werden, geglaubt
werden. Und dann wird sich zei-
gen, wie lebendig und dyna-
misch dieser Glaube ist oder
eben wie zaghaft, ängstlich, zu-
rückgezogen, einigelnd. Wir
brauchen die neue Weise, die alte
hat ausgedient, sie trägt nicht
mehr. Seelsorge aus den 1970er-
und 1980er-Jahren, die vielen so
lieb war und die viele sich ir-
gendwie zurücksehnen, das wird
nicht funktionieren, das wird
nicht gehen. Nein: wir brauchen

von Ostern her ein Neu-Werden,
eine Wandlung in Richtung
Wahrhaftigkeit, Echtheit, Au-
thentizität, aber eben auch in
Richtung der vielen Menschen,
die uns nicht mehr glauben, die
sich zurückgezogen haben. Das
ist die größte kirchliche Gruppe,
mit der wir zu tun haben.“

Er forderte die Gemeinde auf,
mit diesen Menschen ins Ge-
spräch zu kommen und zu fra-
gen, wie sie sich Christsein und
Kirche vorstellen. „Ich bin mir
sicher“, erklärte Lohmann, „dass
es eine Fülle von guten Anregun-
gen geben wird, die uns weiter-
helfen können, den Glauben an
den gekreuzigten und auferstan-
denen Christus lebendig zu be-
zeugen und auszutauschen.“ Os-
tern helfe den Menschen, sich
neu auszurichten. Der Glaube
bleibe nicht ein Abstraktum,
sondern werde gelebt, bezeugt
und weitergetragen.

„Uns ist er Hilfe und Stütze für
unser manchmal angeschlagenes
und verwundetes Leben; gleich-
zeitig fordert er uns auf, am
Reich Gottes mitzuarbeiten und
damit an einer verwandelten,
besseren, friedlicheren Welt“,
sagte der Weihbischof.

Brauchen Wandlung zu
Wahrhaftigkeit und Echtheit
Weihbischof Rolf Lohmann feiert Ostermesse im Xantener St.-Viktor-Dom

Weihbischof Rolf Lohmann.  Foto: Bischöfliche Pressestelle

Apotheken:
Mittwoch: Barbara-Apotheke,
Annastr. 1, Geldern,
02831/87277
Donnerstag: Cyriakus-Apothe-
ke, Wasserstr. 2, Weeze,
02837/1717
Freitag: Gelderland-Apothe-
ke-Cuypers, Clemensstraße 4,
Geldern, 02831/9760255
Samstag: Dorf-Apotheke Ka-
pellen, Lange Str. 3, Geldern
(Kapellen), 02831/1340288
Löwen-Apotheke, Frauenstraße
2, Goch (Am Markt),
02823/7226
Sonntag: Galenus Apotheke,
Markt 36, Geldern, 02831/5376
Park-Apotheke, Brückenstr. 13,
Goch, 028233785
Montag: Rathaus-Apotheke,
Busmannstr. 58, Kevelaer,
02832/5295
Dorf-Apotheke, Waterkuhlstr.
48, Goch-Pfalzdorf, 02823/1616
Dienstag: Herzog Apotheke,
Gelderstraße 28, Geldern,
028311346560
Einhorn-Apotheke, Steinstr. 18,
Goch, 02823/87510
Mittwoch: Cuypers Apotheke
am Kapuziner Tor, Ostwall 16,
Geldern, 02831/9283050

Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800
5895210.
Notdienstpraxis im St. Antoni-
us Hospital Kleve, Albersallee
5-7, mo., di. und do. 19 bis 22
Uhr; mi. und frei. 13 bis 22 Uhr,
sa., so. und Feiertage 9 bis 22
Uhr, ohne Voranmeldung.
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
sa., so. und Feiertage 14 bis 18
Uhr, ohne Voranmeldung
Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700
Frauenberatungsstelle IM-
PULS
Voßstraße 28, 47574 Goch
Telefon 02823/419171
E-Mail: info@fb-impuls.de
Für Tiere:
Wenden Sie sich bitte an Ihren
Haustierarzt
Nummer gegen Kummer:
116 111
Elterntelefon: 0800/111 0550
Pflegetelefon: 030/2017 9131
Hilfetelefon „Schwangere in
Not“: 0800/404 0020
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“: 08000116 016

KEVELAER. „Essen und Trin-
ken hält Leib und Seele zusam-
men“, das erkannte vor vielen
Jahrhunderten schon Sokrates,
der griechische Gelehrte und
Philosoph. Welche Bedeutung
steckt hinter dieser Aussage im
Allgemeinen und insbesondere
in Bezug auf Menschen mit de-
mentieller Veränderung? Dazu
gibt es am Mittwoch, 19. April,
15 Uhr, einen Vortrag in der Be-
gegnungsstätte der Stadt Keve-
laer, Bury St. Edmunds Str. 5. Re-
ferentin ist Nancy Kolling, Lei-
tung im Projekt „SeDum plus“
beim Landesverband der Alzhei-
mer Gesellschaften NRW. Im
Rahmen des Projektes SeDum
plus werden Selbsthilfegruppen-
gründungen für Angehörige von
Menschen mit Demenz, insbe-
sondere im ländlichen Raum, in-
itiiert und unterstützt. Gefördert
wird das Projekt durch die BAR-
MER. Auch in Kevelaer ist eine
Gruppengründung geplant. Für
diese Neugründung wird noch
einen Gruppenleitung gesucht.
Informationen bzgl. der Grup-
penleitung sowie Fragen zur Ver-
anstaltung beantworten Nancy
Kolling und Annika Wiegand,
Telefon 0211/240869–19, kol-
ling@alzheimer-nrw.de. In die-
sem Vortrag werden Fragen be-
antwortet, wie: Welche Kompli-
kationen und Probleme können
diesbezüglich bei Menschen mit
Demenz auftreten? Wie gehe ich
mit schwierigen Ernährungssi-
tuationen um? Es gibt Tipps zur
Gestaltung der Mahlzeiten (Vor-
lieben, Abneigungen, Biografie-
Arbeit), Beispiele für herausfor-
dernde Situationen und Rat-
schläge für den Umgang damit.

Ernährung
bei Demenz

KEVELAER. Die Gemein-
schaftsmesse der Pfarrcaritas St.
Marien an jedem zweiten Diens-
tag im Monat findet ab sofort zu
geänderter Zeit statt. Die Heilige
Messe wird um 11.30 Uhr in der
Beichtkapelle gefeiert.

Uhrzeit geändert
für KFD-Messe

Dank an Blutspender: Das
Deutsche Rote Kreuz (DRK),
Kreisverband Kleve-Geldern,
konnte gemeinsam mit dem
Blutspendezentrum Breitscheid
des DRK bei seinem jüngsten
Blutspendetermin in Wetten ins-
gesamt 81 Personen, davon drei
ErstspenderInnen, begrüßen.
Zum 25. Mal spendete Agnes

Krahnen und rettete somit das
Leben Schwerstkranker und Un-
fallopfer. Die Blutspendegruppe
Kevelaer unter der Leitung von
Andrea Brunnen dankt allen Er-
schienenen, die zum erfolgrei-
chen Gelingen der Veranstaltung
beigetragen haben, besonders
den Lebensrettern für ihre unei-
gennützige Hilfe.

■ KURZ & KNAPP
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Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen seiner Mitmenschen. 

Nachruf

In sti ller Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserem langjährigen Freund und Ehrenamtler

des Bädervereins Waldfreibad Geldern e.V.

Matt hias Wolters

der am 23.03.2023 im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Matt hias hat mit seinem unermüdlichen und leidenschaft lichen 

Einsatz die Grüne Gruppe und damit den Bäderverein geprägt. 

Seine regelmäßige Unterstützung hat maßgeblich zum Erhalt des 

Waldfreibads Walbeck beigetragen. Unsere Gedanken und unser 

ti efes Mitgefühl gelten seiner Familie und seinen Angehörigen. 

Wir werden Matt hias immer in bester Erinnerung behalten und 

ein dankbares Andenken bewahren.

Bäderverein Waldfreibad Geldern e.V. und deine Freunde von 

der Grünen Gruppe

Friedhelm Lange                   Christi an Pentzek 

1. Vorsitzender                        2. Vorsitzender

Benedikt May                      Jochen Schmidt

Geschäft sführer                      Grüne Gruppe

Stadt Rheinberg
Wir trauern um den Feuerwehrkameraden 

Paul Cremer 
aus der Einheit Rheinberg, der am 08.03.2023 im Alter von 85 Jahren 
verstorben ist. 

Herr Cremer trat am 01.11.1958 der Freiwilligen Feuerwehr Rheinberg 
bei. Am 24.04.1998 wurde er als Unterbrandmeister der Freiwilligen 
Feuerwehr Rheinberg in die Ehrenabteilung verabschiedet. 

Wir haben ihn in den über 60 Jahren Mitgliedschaft bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Rheinberg als einen freundlichen, hilfsbereiten und zuver-
lässigen Kameraden kennengelernt.

Wir nehmen Abschied mit dem aufrichtigen Versprechen, ihm stets 
ein ehrendes Andenken zu bewahren.

Rheinberg, 06.04.2023

Rat, Verwaltung und Feuerwehr
der Stadt Rheinberg

Dietmar Heyde Mario Dröttboom
Bürgermeister Leiter der Feuerwehr

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns 
immer an dich erinnern und dich dadurch nie vergessen lassen.

Wer sie gekannt hat, weiß, was wir verloren haben. So danken wir allen von ganzem Herzen, 
die in gleich welcher Weise an sie gedacht haben. Wir werden es nicht vergessen.

Minni Wenzel
geb. Bollen

* 15. April 1939     † 5. März 2023

Mitglied der KFD

Im Namen aller Angehörigen

Wilma & Heinz-Georg Wirooks

47625 Kevelaer-Wetten, im April 2023

Das Sechswochenamt ist am Samstag, dem 15. April 2023, um 17.00 Uhr

in der St. Petrus-Kirche in Wetten.
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Niederrhein Nachrichten Geschäftsstelle

Unsere Kunden – Nr 221935

z. Hd. Frau Mehlem-Kunze

            Sehr geehrte Frau Mehlem-Kunze!

             Hiermit bestellen wir obige Anzeige im Kundenauftrag 

Erscheinungsdatum: Samstag, den 8. April 2023

Größe:  3-spaltig

Höhe:   100 mm

Ausgabe: Geldern

Bitte geben Sie uns kurz Bescheid darüber, ob die Anzeige so in Ordnung geht.!!! 

Tel.: 02832 / 4544 

Vielen Dank im voraus.

BESTATTUNGEN Mit freundlichen Grüßen:

Hans Hendrix Hans Hendrix
Ossenpaß 15

           47623 Kevelaer

Die Trauerfeier ist am Freitag, 14.04.2023 um 13:30 Uhr, in der Friedhofskapelle 
zu Geldern. Im Anschluss findet die Beisetzung auf dem Friedhof statt.

Traueranschrift:
Bestattungen Raeth c/o Edith Albry, Antoniusstraße 14, 47608 Geldern

Angela und Wilfried mit Emily
Wolfgang und Sonja

Sarah und Mirko
Henrik und Hannah
Lena und Thomas
und die Urenkel

Ben, Hanna, Matteo, Paula, Juna und Karlo
sowie Anverwandte

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

Edith Albry
* 25 Juni 1938

Du wolltest dich nicht fallen lassen,
du hast so festgehalten.
Und doch musstest du gehen.
Nun bist du erlöst und wir sind traurig.

4. April 2023

 

 

 

Ein Jahr getrennt, seit einem Jahr wieder vereint. 
 

Otto und Marianne Pöll 
 

Wir vermissen euch. Doch wir wissen, dass ihr bei uns 

seid, ein Auge auf uns habt und unser Leben weiter 

begleitet - nur jetzt von einem anderen Ort.  

Und wir spüren eure Nähe, wenn wir von euch reden 

und uns erinnern.  

Hans-Albert und Heidrun Pöll 

Otto und Ulrike Pöll 

Karl Pöll und Sabine Hölzer-Pöll 

Reiner und Barbara Pöll 

Enkel und Urenkel  
 

* 18. Juli 1932 
† 18. April 2021 

Das Jahresamt halten wir am Sonntag, den 16. April 2023, um 9:30 Uhr in der Wallfahrtskirche 

St. Mariä Himmelfahrt in Ginderich. 

* 25. April 1928  

† 23. April 2022 

KEVELAER. Dankbares Aufat-
men beim ehrenamtlichen
Team der Kevelaerer Aktion
pro Humanität. Endlich, nach
langen Wochen der Vorberei-
tung und auch des zermürben-
den Wartens, ist nun ein erster,
ein kleiner Teil der auf dem Ka-
pellenplatz gesammelten Hilfs-
güter in Syrien angekommen –
der Weg führte über die Türkei
und endete an grenzpolitischen
Auflagen – nur neue, unge-
brauchte Decken, Kleidungs-
stücke, Isomatten etc. durften
die Grenze passieren.

Als bewährter Partner der
APH hat das ebenfalls ehrenamt-
lich arbeitende Team von human
plus e.V. (Nettetal) den Trans-
port übernommen. „Wir alle ha-
ben uns riesig gefreut, als diese
erlösende Meldung kam, dass
unsere Hilfsgüter vor Ort ange-
kommen sind, auch, wenn nicht
alle Kartons den Weg nach Syri-
en gefunden haben“, so APH-
Vorsitzende Dr. Elke Kleuren-
Schryvers.

„Fünf Wochen der intensivs-
ten Vorbereitung hat das mit un-
seren Partnern in Syrien ge-
braucht. Jetzt scheint der Weg
für weitere Transporte gebahnt,“
berichtet Anestis Ionanids vom
Verein human plus

In einer ländlichen Region,
nahe Aleppo und sogar weiter
noch bis in die Region Idlib hin-
ein konnten die Hilfsgüter be-
reits - auf kleine Pritschenwagen
verteilt - zu den Menschen ge-
bracht werden, unter anderem in
Zeltlager und Kinderheime. „Ei-
ne syrische Partnerorganisation
von human plus e.V arbeitet, so
hat es den Eindruck, sehr zügig
und effektiv bei der Verteilung,
kennt die Gegebenheiten vor Ort
gut, was sehr wichtig ist“, so
Kleuren-Schryvers.

Immer wieder höre man in of-
fiziellen Interviews – auch von
politischer Seite - dass 90 Pro-
zent der Hilfsgüter verloren gin-
gen - als eine Art „Wegezoll“ an
das amtierende, politische Re-
gime in Syrien. „Anestis Ioanidis
hat klar und eindeutig versichert,

dass human plus mit einer klei-
nen, aber sehr versierten syri-
schen Hilfsorganisation zusam-
men arbeitet. Bislang klappt das
reibungslos, die Hilfsgüter kom-
men bislang bei den Menschen
an“, so APH. Probleme haben
wohl eher die großen, internatio-
nalen Organisationen, die Hilfe
bringen möchten und Verträge
dafür schließen müssen mit der
amtierenden syrischen Regie-
rung. Deswegen, so Ioanidis, sei
die Hilfe in großem Stil für die
Menschen in Syrien auch so
schwer.

Nach Einschätzung der syrien-
erfahrenen Organisation human
plus gebe es für den Großteil der
auf dem Kapellenplatz gesam-
melten second hand Hilfsgüter
(Kleidung, Decken) derzeit keine
Möglichkeit, die Sachen direkt
nach Syrien zu bringen.

Und so musste APH einmal
mehr in ihrem langen Hilfspro-
jekte-Leben schnell reagieren
und neue Wege annehmen: Ein
Teil der Hilfsgüter wurde zu den
Menschen in die Erdbeben-Regi-
onen der Türkei gebracht. In
Kürze wird ein weiterer Teil
dann auf den Weg gehen zu den
notleidenden Menschen in der
Ukraine. „Wir können damit gut
leben, auch wenn es anders ge-

plant war“, so Dr. Rüdiger Ker-
ner aus dem Stiftungsvorstand
APH. „Denn auch in der Türkei
und in der Ukraine leiden die
Menschen unermesslich. Und
humanitäre Hilfe funktioniert
eben nicht immer so, wie wir uns
das hier wünschen und denken.
Sie erfordert viel Flexibilität und
Geduld, um das Bestmögliche
für viele Menschen zu erwirken.“

Die Aktion pro Humanität hat
nun weitere 5.000 Euro aus den
Geldspenden für die Syrien-Hilfe
an human plus e.V. überwiesen,
damit noch einmal neue Waren
eingekauft und weitertranspor-
tiert werden können. „Für genau
den Bedarf, der uns von den
Partnern aus Syrien zurückge-
meldet wird“, so Rüdiger Kerner.

APH konnte bislang aus den
Spenden vom Niederrhein be-
eindruckende 75.000 Euro an
Soforthilfe an Pater Firas Lutfi
und Erzbischof Jacques Mourad
für die Menschen in den Erdbe-
ben-Regionen - vornehmlich in
und um Aleppo, Idlib und Homs
bereit stellen.

„Das mit den Brutstätten der
Menschenliebe und der Barm-
herzigkeit gegen die Nester des
Hasses und der Menschenver-
achtung - in Anlehnung an einen
Gedanken von Papst Franziskus

- funktioniert hier am Nieder-
rhein noch in beeindruckender
Weise. Das macht mich sehr froh
und dankbar,“ sagt APH-Kurato-
riumsmitglied Weihbischof Rolf
Lohmann zu den Entwicklungen
der Syrienhilfe. „Es gilt uner-
müdlich Wege zu suchen und zu
bahnen, um den notleidenden
Menschen in unserer Welt Mit-
menschlichkeit und konkrete
Hilfe zu bringen. Unser Helfen
hat christlich inspirierte Wur-
zeln, ja. Wirksam jedoch soll es
werden für alle Menschen.
Gleich welcher Herkunft, Natio-
nalität, Religion.“ Die Erforder-
nisse, die APH jetzt konkret ge-
meldet werden, sind: neue Kin-
derkleidung, Kinderschuhe, Kin-
dernahrung, Baby-Milchpulver,
Einmalwindeln, Medikamente,
Heizmaterialien und mehr. Über
Firas Lutfi, den Franziskaner-
Oberen auch für Syrien, wird
nun wohl auch eine direkte Brü-
cke der Hilfe in die ländliche
Erdbeben-Regionen von Idlib
möglich, die immer noch weitge-
hend von Rebellen dominiert
wird - zu einem Teil auch noch
unter IS-Regime steht. APH
steht nun auch in Kontakt mit
zwei Franziskaner-Patres, Fra
Hanah und Padre Louai, die in
einer solchen Region leben und
arbeiten. „Alle Menschen hier,
die so unter den Folgen des Krie-
ges und dieser zusätzlichen
schweren Erdbeben-Katastrophe
leiden, werden von Eurer Hilfe
profitieren. Ihr seid seit mehr als
zehn Jahren die erste Hilfsorga-
nisation, die sich konkret hier
bei uns meldet und anfragt“,
schrieb Padre Louai in der regen
WhatsApp-Kommunikation zwi-
schen Kevelaer und Idlib.

Das habe die Aktion pro Hu-
manität sehr berührt und veran-
lasst, weitere Hilfe besonders für
diese spezielle Hilfsbrücke in
diese ganz schwierige Region
nach Idlib zu den beiden Fran-
ziskaner-Patres und den Men-
schen in ihrer Region zu senden,
so Kleuren-Schryvers.

Syrien-Hilfe ist angekommen
Nur neue Kleidung durfte die Grenze passieren – ein Teil der Kartons gehen in die Ukraine und die Türkei

Wenigsten ein Teil der Hilfsgüter, die für Syrien bestimmt waren,
sind dort angekommen und verteilt worden.  Foto: human plus

Nach einem vorausgegangenen
Antrag der FDP-Fraktion hatte
die Wallfahrtsstadt Kevelaer im
vergangenen halben Jahr testwei-
se drei Hygieneautomaten für
kostenlose Menstruationspro-
dukte aufgestellt: In der Öffentli-
chen Begegnungsstätte (ÖBG),
dem Gymnasium und der Ge-
samtschule in Kevelaer.

Die Testphase verlief durchweg
positiv, so dass das Projekt nun
fortgeführt und sogar ausgebaut
wird. „Ich freue mich sehr, dass
die Hygieneautomaten so gut an-
genommen wurden und wir das
Angebot nun aufstocken kön-
nen, um Menstruierende auf die-
se Weise noch besser unterstütz-
ten zu können“, so die Gleichstel-

lungsbeauftragte der Wallfahrts-
stadt Kevelaer, Christiane Peu-
len, die das Projekt begleitet. Zu-
künftig soll es am Gymnasium
und an der Gesamtschule jeweils
einen weiteren Automaten ge-
ben. Nach Fertigstellung der
neuen Jugendeinrichtung mit
Verwaltungszentrum an der
Kroatenstraße soll es dort eben-
falls einen Hygieneautomaten
geben.

Die Kosten für Menstruations-
produkte an den Grundschulen
werden weiterhin von der Stadt
übernommen. Auch im Konzert-
und Bühnenhaus stehen bereits
entsprechende Hygieneartikel
zur Verfügung.

Foto: © Wallfahrtsstadt Kevelaer

Angebot wird ausgeweitet

Wenn ich gegangen bin, während ihr noch hier seid,
solltet ihr wissen, dass ich weiterlebe,
allerdings auf einer anderen Ebene,

ihr aber solltet euer Leben glücklich und zufrieden leben
und wenn ihr mich braucht, so � üstert meinen Namen

in eurem Herzen ganz leise und ich werde da sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Düpont
geb. Litjens

* 11. August 1939           † 5. April 2023

Bernhard
Birgit und Lina
Gabi und � omas

Jasmina und Hendrik
mit Jona

Anverwandte und Freunde

Traueranschri� : Familie Düpont, c/o Bestattungen Bauhuis, Uedemer Straße 40,46509 Xanten

Die Trauerfeier ist am Donnerstag, dem 13. April 2023, um 14.00 Uhr in der St. Pantaleon Kirche Lüttingen.
Anschließend erfolgt die Beisetzung von der Friedhofshalle aus.

Auf diesem Wege ho� en wir all jene zu erreichen, die wir in unserer Trauer nicht mit einer besonderen Anzeige bedacht haben.



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

jeden Freitag im 
NN-E-Mail-Newsletter

Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

Rheinberg
STADTHALLE

www.bv-messen.de

Modellbahn/Auto-, 
Spielzeugmarkt 

von 11-15 Uhr16. April

Kirchplatz 10
tolle Händler-volles Haus!

Modellbahn/Auto-, 
Spielzeugmarkt

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-welt.de/wasser
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KÖLN. Ab dem 13. April tourt
Disney100: The Concert anläss-
lich des 100-jährigen Jubiläums
der The Walt Disney Company
durch ganz Europa. Dabei gas-
tieren sie am Mittwoch, 26.
April um 20 Uhr, in der Lan-
xess Arena in Köln.

Ob unter Wasser oder auf ho-
her See, in den Weiten des Uni-
versums oder auch nur im Kin-
derzimmer – stets gehen die Ge-
schichten ans Herz und berüh-
ren Menschen aller Generatio-
nen – immer begleitet von groß-
artigen oftmals Oscar prämier-
ten Melodien und Liedern.

Diese werden bei Disney100:
The Concert durch eine erstklas-
sige Besetzung auf die Bühne ge-
bracht. In Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz werden
Anton Zetterholm, Kristina
Love, Roberta Valentini, Gonzalo
Campos López und Charlie Burn
gemeinsam mit dem Holly-
wood-Sound-Orchester unter
der Leitung von Wilhelm Keitel
die schönsten Disney Songs live
auf den großen Bühnen präsen-
tieren und begeistern.

Richard-Salvador Wolff, Geor-
gina Hagen und Tobias Joch wer-
den Teil des neu ergänzten inter-

nationalen Ensembles sein. Die
Moderation der ersten fünf
Show-Termine wird Jan Köppen
übernehmen. Die weiteren
Tour-Termine übernimmt Mo-
derationskollege Simon Beeck.

Präsentiert werden die schöns-
ten Songs aus Filmen wie „Die
Schöne und das Biest“, „Mary
Poppins“ oder „Encanto“, aber
auch Highlights aus den Welten
von Pixar, Star Wars und Marvel.
Die Starsolisten erschaffen ge-
meinsam mit dem Ensemble und
dem fantastischen Hollywood
Sound Orchester unvergessliche
Augenblicke in diesem multime-
dialen Live-Erlebnis und feiern
mit dem Publikum 100 Jahre
Abenteuer, 100 Jahre Emotionen
und 100 Jahre Disney Zauber.

Großereignis zum Geburtstag

Dieses Jahr feiert die The Walt
Disney Company ihr 100-jähri-
ges Jubiläum. Als größtes Ereig-
nis seiner Unternehmensge-
schichte feiert Disney 100 den
Einfluss von Disneys einzigarti-
gem Storytelling und Erlebnissen
auf die globale Kultur und das
Publikum, zusammen mit Krea-
tiven und allen Mitarbeitern, die

diese Geschichten zum Leben er-
weckt haben.

Über das umfangreiche Port-
folio seiner beliebten Marken
hinweg, können Fans weltweit
ganz besondere Attraktionen,
Produkte, Veranstaltungen, Fil-
me, TV Stunts, Livestreams und
Ausstellungen erleben.

Disney 100 wird die Vergan-
genheit würdigen und die Ge-
genwart feiern, blickt aber eben-
so in die Zukunft der nächsten
100 Jahre, in der das Unterneh-
men ein hoffentlich ganz neues
und ebenso wunderbares Dis-
ney-Universum schaffen wird
für Familien und Fans auf der
ganzen Welt. Tickets gibt es bei
www.eventim.de und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

Disney Zauber wird gefeiert
Die NN verlosen 3x2 Tickets für Live-Vorstellung der schönsten Disney-Songs

Disney-Melodien und -Lieder werden bei Disney100: The Concert durch eine erstklassige Besetzung auf die
Bühne gebracht. Foto: Frank Embacher

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
„Disney 100: The Concert“. Ein-
fach eine E-Mail mit Name, An-
schrift, Telefonnummer und
dem Betreff „Disney100“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 16.
April. Die Namen der Gewinner
werden unter www.niederr-
hein-nachrichten.de veröffent-
licht.

KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich bis SO. So.
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16
:3

0

17
:0

0

19
:3

0

20
:0

0

14
:0

0

14
:1

5

12
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Super Mario Bros.

x x x x
Der Film 
engl. OV am Do. 19.04.

4
COCAINE BEAR

x xNearly true Story
Laufzeit: 95 Min., FSK: 16

3 x xD´Ártagnan
Laufzeit: 121 Min., FSK: 12

2 xRussel Crowe
Laufzeit: 104 Min., FSK: 16

5
BEAUTIFUL DISASTER

xDylon Sprouse
Laufzeit: 96 Min., FSK: 12

5
A I R

xDer große Wurf
Laufzeit: 112 Min., FSK: 6

8
MANTA MANTA

x x xZwoter Teil

2
DUNGEONS & DRAGONS:

x xEhre unter Dieben

7
JOHN WICK: 

xKapitel 4

4
ÜBERFLIEGER 2

x x - DAS GEHEIMNIS DES GROSSEN JUWELS

Laufzeit: 85 Min., FSK: 0

5 x  xWIE ES NIE WAR

Laufzeit: 116 Min., FSK: 12

4 Ladies Night
Laufzeit: 112 Min., FSK: 12

7
MUMIEN

xEin total verwickeltes Abenteuer

Laufzeit: 89 Min., FSK: 6

7
DIE DREI ???

x xErbe des Drachen
Laufzeit: 102 Min., FSK: 6

3
SCHULE DER

x xMAGISCHEN TIERE 2
Laufzeit: 103 Min., FKS: 0

2
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 125 Min., FSK: 12

1
TÁR
FILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 158 Min., FSK:12

TIP: TICKETS BESSER O N L I N E BUCHEN !

www.kleverkinos.de -  Programm 13.04. - 19.04.23

Laufzeit: 93 Min., FSK: 6 2D/3D

DIE DREI MUSKETIERE

THE POPE´S EXORCIST

Laufzeit: 127 Min., FSK: 12

Laufzeit: 134 Min., FSK: 12

x 

bis 

SoLaufzeit: 169 Min., FSK: 18

WANN WIRD ES ENDLICH 
WIEDER SO,

DAS REINSTE VERGNÜGEN
X 

MI.

x 
ab 

Mo

X 

MO.

X 

MI.

Kinoprogramm vom 13.04.2023 - 19.04.2023        

KINOKASSE 02831-5700 

  

SUPER MARIO BROS. 
2D & 3D 

Täglich 
17:00+20:00 

außer Mi. 
Do.-So. 14:30 

MANTA MANTA ZWOTER 
TEIL 

Täglich 
17:00+20:00 
Do.-So. 14:30 

DREI MUSKETIERE 
THE D‘ARTAGNAN 

Täglich 
17:00+20:00 

COCAINE BEAR Täglich 20:00 

DUNGEONS & DRAGONS 
EHRE UNTER DIEBEN 

Täglich 17:00 

JOHN WICK: KAPITEL 4 Täglich 20:00 
außer Mi. 

MUMIEN 
EIN TOTAL VERWICKELTES ABENTEUER 

Do.-So. 14:30 

ÜBERFLIEGER 2 Do.-So. 14:30 

FILMAUSLESE MITTWOCH 20:00 

MARIA TRÄUMT – ODER: DIE KUNST DES NEUANFANGS 

VORPREMIERE MITTWOCH 20:00 

DAS REINSTE VERGNÜGEN 
SONNTAG 12:00 MATINEE AB 5,- € 

# DREI ??? – ERBE DES DRACHEN # LUCY IST JETZT GANGSTER # 
MUMIEN EIN TOTAL VERWICKELTES ABENTEUER # SUPER MARIO 

BROS. # ÜBERFLIEGER 2 

 
 

Die Entwicklung der Wolfspopu-
lation und die zunehmenden
Wolfsrisse bereiten nicht nur den
Weidetierhaltern am Nieder-
rhein, sondern in ganz Nord-
rhein-Westfalen zunehmend
Sorgen. Um die aktuelle Proble-
matik zu besprechen, traf sich
der Kreis Klever CDU-Landtags-
abgeordnete Stephan Wolters (r.)
mit den Schafhaltern Martin Tie-
mann und Jens Holtkamp sowie
Richard Janßen von der Kreis-

bauernschaft Kleve. Seitens der
Schafhalter werden die erforder-
lichen Maßnahmen zum Schutz
der Tiere umgesetzt, trotzdem
kommt es immer wieder zu Ris-
sen bei den Weidetieren. Der ak-
tuelle Vorfall aus Schermbeck
zeige, dass es nicht nur unmittel-
bar zu getöteten Tieren kommt,
sondern auch noch Tage und
Woche später Verluste gebe. Tie-
re sterben auch noch Tage später
und zahlreiche tragende Mutter-

schafe verlammen sehr häufig. In
diesem Zusammenhang stellt
sich aus die Frage, wie weit der
Wolf an die Siedlungsbereiche
und Gehöfte herankommt. Als
Ergebnis aus dem Gespräch wur-
de festgehalten, dass die Umset-
zung eines aktives Wolfsmanage-
mentes mindestens genauso
wichtig ist, wie die Feststellung
über den günstigen Erhaltungs-
zustand des Wolfes. „Wir dürfen
nicht auf Grund einer einseitigen

Betrachtung des Themas die für
uns so wichtige Weidetierhal-
tung in Frage stellen. Gerade in
unserer Region ist die Bewei-
dung der Rheindeiche durch
Schafherden zwingend notwen-
dig, um dadurch nicht nur die
ökologisch geforderten Maßnah-
men umzusetzen, sondern auch
dauerhaften Hochwasserschutz
gewährleisten zu können“, er-
klärte Stephan Wolters.

Foto: privat

Landtagsabgeordneter spricht mit Schafhaltern

NIEDERRHEIN. Ungeachtet
der unsicheren Rahmenbedin-
gungen wächst die sozialversi-
cherungspflichtige Beschäfti-
gung in den Kreisen Wesel und
Kleve weiter an. Mit über
255.000 Beschäftigten wird ein
neuer Höchststand erreicht.

„Der Arbeitsmarkt ist im März
stabil geblieben. Mit einem leich-
ten Anstieg der Arbeitslosigkeit
im Kreis Wesel und einem leich-
ten Rückgang im Kreis Kleve
verzeichnen wir unter dem
Strich ein leichtes Plus bei den
Arbeitslosenzahlen. Mit der ein-
setzenden Frühjahrsbelebung
und den auslaufenden Ein-
schränkungen bei den witte-
rungsabhängigen Berufen wird
der Markt erfahrungsgemäß an
Aufnahmefähigkeit zunehmen.
Zur Entlastung tragen aktuell
auch Qualifizierungen bei, in de-
nen arbeitslose Menschen ihre
Kenntnisse erneuern und erwei-
tern oder eine neue Ausbildung
absolvieren. So befinden sich ak-
tuell über 1.200 Personen in ei-
ner beruflichen Weiterbildung.

Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss stehen diese Personen
den Unternehmen zur Besetzung
offener Stellen zur Verfügung.
Der gemeinsame Arbeitgeber-
Service von Arbeitsagentur und
Jobcenter Kreis Wesel hier der
richtige Ansprechpartner“, so
Barbara Ossyra, Vorsitzende der
Geschäftsführung der Agentur
für Arbeit Wesel.

Anstieg der Arbeitslosigkeit

Im März waren in den Kreisen
Wesel und Kleve 25.794 Arbeits-
lose gemeldet. Gegenüber dem
Vormonat waren das 144 Perso-
nen oder 0,6 Prozent mehr. Der
Vorjahresvergleich zeigt einen
Anstieg der Arbeitslosigkeit um
3.297 Personen oder 14,7 Pro-
zent. Die Arbeitslosenquote stieg
um 0,1 Prozentpunkte auf 6,3
Prozent (Vorjahr: 5,5).

Im Bereich der Arbeitslosen-
versicherung (Agentur für Ar-
beit, SGB III) nahm die Arbeits-
losigkeit im Vergleich zum Vor-
monat um 98 Personen oder 1,2

Prozent auf 7.788 Personen ab.
Gegenüber dem Vorjahresmonat
sind es 555 Personen oder 7,7
Prozent mehr. Im Bereich der
Grundsicherung (Jobcenter, SGB
II) werden aktuell 18.006 arbeits-
lose erwerbsfähige Hilfebedürfti-
ge betreut. Das sind 242 Perso-
nen oder 1,4 Prozent mehr als im
Vormonat und 2.742 Personen
oder 18,0 Prozent mehr als im
März 2022. Zum 30. September
2022 (aktuell verfügbare Daten)
waren im Agenturbezirk 255.083
Personen sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt. Das sind
4.110 Personen oder 1,6 Prozent
mehr als im September 2021.
Aus einer Beschäftigung am 1.
Arbeitsmarkt meldeten sich im
März 1.382 Personen arbeitslos.
Gleichzeitig meldeten sich 1.211
Personen aus der Arbeitslosig-
keit ab, um eine Beschäftigung
am 1. Arbeitsmarkt aufzuneh-
men. Im Berichtsmonat melde-
ten die Unternehmen insgesamt
373 neue Stellen. Insgesamt ste-
hen aktuell 2.282 Stellen zur Be-
setzung offen.

Sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung wächst
Arbeitsmarkt im Bezirk der Agentur für Arbeit Wesel im März 2023

WINNEKENDONK. Die KLJB
Winnekendonk-Achterhoek ver-
anstaltet am Samstag, 15. April,
ab 20 Uhr, ihre alljährliche
Scheunenfete in der Reithalle
Winnekendonk, Wissener Weg
19. Bereits seit vielen Jahren fin-
det die Scheuenenfete der Land-
jugend Winnekendonk-Achter-
hoek für alle Erwachsenen und
Jugendlichen ab 16 Jahren statt.
Für die gute Stimmung sorgen
dieses Jahr die Hashtag Party-
band mit ihrer Live Musik sowie
ein DJ in den Bandpausen. Mit
beleuchteter Sektbar und einer
langen Theke ist für Verpflegung
gesorgt. Wie in den vergangenen
Jahren befindet sich auch vor der
Reithalle auf dem Partygelände
ein Bereich mit Getränkepavillon
und Essen sowie einer Gardero-
be. Durch das verbesserte Ein-
lasssystem wird dieses Jahr ein
schneller und unkomplizierter
Einlass ermöglicht. Es gibt kei-
nen Kartenvorverkauf, Bändchen
können somit vorab nicht abge-
holt werden. Wer das Gelände
verlässt, muss sein Bändchen ab-
geben. Der Eintritt kostet zehn
Euro. Alle Besucher über 30 Jah-
ren bezahlen einen Eintritt von
fünf Euro. 

Scheunefete
in der Reithalle

GREFRATH. Der Naturpark
Schwalm-Nette lädt am Samstag,
15. April, zu einer Wanderung
für Hund und Mensch ein. Ursu-
la Prigge begleitet die Teilneh-
mer von 11 bis 15 Uhr. Die
Gruppe wandert mit den Hun-
den durch die Nierslandschaft
südlich von Wachtendonk. Es
geht durch weite Felder, Wiesen
und Weiden, vorbei an Herren-
häusern und Mühlen. Die Niers
prägt die Landschaft, mal einge-
rahmt von Pappeln und Kopf-
weiden, mal mäandernd durch
Bruch- und Auenlandschaften.
Soweit möglich können die Hun-
de freilaufen, in Naturschutzge-
bieten gilt Leinenpflicht. Die
Teilnahme kostet 19 Euro oder
28,50 Euro für zwei Personen
mit Hund. Anmeldung unter Te-
lefon 02222/9770025. Treffpunkt
ist am Parkplatz „Zur Niersaue“,
Mühlengasse in Grefrath-Oedt.
Infos gibt es unter www.npsn.de.

Mit Hund an der
Niers wandern



Auto-Verkauf

Ab  0 2 , T Ü V  neu A n/V erk auf A uto v . B erg en 
K lev er21, K ranenbg . 0172263 1881 Rol-
ler/K leink raftrad  A n-/V erk auf

K lein-P K W , T Ü V  neu 0172/263 1881 Hd l

Auto-Gesuche

Ab  alle B aujah re, A nk auf, D eutscher 
Hä nd ler k auft alle P K W , B usse, L K W  
auch beschä d ig t z u fairen P reisen, auch 
S a./S o.;  S 02152/3 525 

Ab  aller  B aujah re: A nk auf aller P k w s und  
L K W s, Z ustand  eg al S 0283 2/9 2573 45

Ac h tung, suche einen P K W  v on P riv at, 
auch rep araturbed ü rftig , g erne alles an-
bieten  S 0172-163 6605

Ä ltere J ap an B usse/P K W  O p el, V W , Mer-
ced es, 0172/263 1881 D eutsche F a. K au-
fe T oy ota, Hond a, Maz d a, K ia, d efek t

Aktio n: W ir k aufen Ihr A uto eg al ob Mo-
torschad en, U nfallw ag en, ohne T ü v  od er 
sonstig e Mä ng el. W ir interessieren uns 
fü r jed es F ahrz eug . Rufen S ie uns an, ein 
A nruf schad et nicht 0163 /79 409 25

Alle Altfah r z euge k auft d eutsche F ir-
ma, Motor-, G etriebe- od er U nfallscha-
d en eg al, auch am W ochenend e.  
S 0151/1249 4184 

Altwagenkauf  S  0283 1/2685

Ankauf v on K F Z  (auch beschä d ig t), S er-
v icew erk statt: G H &  T  A utohand el und  
S erv ice, Max -P lanck  S tr. 9 a, G eld ern  
S 0283 1/9 73 3 474 o. 0173 /277713 5 

B arkauf v on T op  bis S chrott, A ud i, B MW , 
D B , O p el, T oy ota, L K W , B usse, V W , G e-
lä nd ew g   S 02842/7169 3 22 bis 22 U hr

S c h r o ttfah r z euge d ring end  g esucht z ahle 
bis 200 b   S 02152/3 525

Motorräder

B ar ankauf aller Motorrä d er auch ohne 
T Ü V , sof. B arz ., A bmeld ung  T elefon: 
0163 /2641851

R o ller /  K leinkr aftr ad  d efek t, k auft/ - v er-
k auft 0172/263 1881 A uto v an B erg en

Dienstleistungen

A. N R W -E ntr ü m p lung, Haushaltsaufl ö -
sung   S 02842/9 49 8744

Ac h tung, fä lle B ä ume aller A rt u. A btrans-
p ort (S trauchschnitt, G arteng estaltung  
u. G artenp fl eg e), W urz elfrä sung en  
S 0283 1/869 3 6 od er 0173 /68023 13

Akh tar  p utz e Ihre F enster 0173 /849 8680

Allr o und er  (Malerarbeiten, F liesenarbei-
ten, E lek troarbeiten &  T rock enbau) hat 
noch T ermine frei!   S 0176-9 5827263

Ans tr ic h , T ap ez ier- u. S p achtelarbeiten, 
B od env erleg ung  v . F achmann. U nv erb. 
A ng ebot, K erstjens   S 0173 /59 00459

Auß enanlagen, B ag g erarbeiten, B ep fl an-
z ung en  S 01525/72229 9 9

B es enrein am Nied errhein, Haus-
haltsaufl ö sung , K ellerentrü mp elung ,  
S 01573 /6169 129

D etektiv , P riv at- und  W irtschaft T elefon: 
0172/6627657 w w w .d etek tei-k renn.d e

E lektr o ins tallatio n schnell und  p reisw ert 
v on F achfi rma  S 0152/572229 9 9

F as s ad enans tr ic h e und  V ollw ä rmeschutz -
sy steme z u F estp reisen. A ng ebote k os-
tenlos.  S 02823 /3 63 7

G ar tenar b eit aller A rt  S 0174/89 6829 0

 G las - und  G ebä ud ereinig ung  C erk inaj hat 
T ermine frei  S 0172/2823 73 3

Ih r  M aler b etr ieb  hat noch T ermine frei.  
S 02823 /879 8400

K uns ts to ffe T h . M o er s  e.K . aus K lev e re-
p ariert Ihr T errassend ach od er C arp ort, 
A ustausch v on S teg p latten-W ellp latten, 
P V C -D achrinnen &  Z ubehö r, ink l. Mon-
tag e und  E ntsorg ung  d er alten P latten. 
S chnell &  p reisw ert.  S 02821/9 849 6

M aler  fü hrt sä mtliche Malerarbeiten p reis-
w ert und  fachg erecht aus. Rufen S ie 
an - eg al w ann  S  02823 /3 63 7 F ax : 
02823 /43 3 5

M aler  fü hrt z u fairen P reisen aus, Maler-, 
T ap ez ierarbeiten u. F assand enanstrich.   
S 0174/9 013 563  o. 0178/89 5879 2

M eis ter -G eb r ü d er  ü bernehmen Maler,  T a-
p ete, F liesen, P utz  &  Rig ip s, V iny l, D ä cher  
uv m.  S 0178/465849 6 

P r o f. S tein-, F assad en- &  D achreinig ung   
S 0178/69 3 3 164

T ap ez ieren, B od env erleg ung , S on-
nenschutz ; Ihr jung er Raumausstat-
ter und  T ap ez ierer hat noch T ermine 
frei. Mail: D ennisw osnitz a@ freenet.d e;   
S  0152/59 683 3 9 1 K lev e; F acebook  
P ag e: Raumausstattung  D ennis W osnitz a

W er k ennt d as nicht!? D er P C streik t....W as
nun?  Hilfe rund  um d en P C  fi nd en S ie bei 
mir  S 0173 /54743 22 

Immo-Angebote

K ennen S ie d en W ert ihrer Immobilie?  
G erne ermitteln w ir fü r S ie (einschl. p rof. 
A usw ertung )nur 49 ,--  (mit L uftbild  mö g l.)  
w w w .bk m-fritz -p esch.d e 0283 2/5510 
B ausp ark asse Mainz  G btl.Nied errhein   

Immo-Gesuche

Ah m erkam p  Immobilien:  Hä user am Nie-
d errhein z u k aufen g esucht. K ostenlose 
Mark tp reis-E rmittlung   S 0172/7828643

E F H  g esucht  S 0156/78418442

E igentum s wo h nung ab 3  Z i. v on p riv at 
g esucht.  S 0157/9 251579 5

E igentum s wo h nung g esucht, ab B J  
2000, G eld ern, K erk en, W achtend onk , 
S traelen  S 0283 1/89 082

E T W  g esucht  S 0156/78418442

H and werker  su. Haus  S 0156/78418442

Im m o b ilien ges uc h t! K omp lettserv ice 
fü r V erk ä ufer! K omp etent &  sicher z um 
Hö chstp reis v erk aufen, Immobilien Rü t-
ter, w w w .immo-rü tter.d e, 0172/29 3 4455

K l. E infam ilienh aus  o. Reihenhaus v . p ri-
v at g es.  S 02871/29 09 271

BvB-Immobilien 02832-3303

Kostenfreie Wertschätzung

Wir suchen dringend
Garagen sowie Häuser im Raum 

Kevelaer für unsere guten 

Kunden aus dem Ruhrgebiet und 

dem grenznahen Holland.

*Ein Anruf, der sich sicher lohnt*

Miet-Angebote

G eld ern, V ernumer S tr., 3  Z K D B , 2. O G , 
g roß e K ü che, G ä ste W C , 82 m² , B alk on, 
K M 424 b , 2 K M K aution, k eine T iere  
S 0283 2/649 6

R h einb er g-S tad tm itte, 2,5 Z i-W hg . 
55 m² , 400 b  K M +  170 b  NK   
S 0172/89 659 84

S o ns b ec k, z entrale L ag e, ca 60 m² , D G , 
1-Raum-A p p ., ab sofort, K M 500 b  +  
NK , B  3 02,3  k w h, G ashz g ., B J  19 68  
S 0173 /543 2606

Miet-Gesuche

P aar  56, NR, suchen ein Haus mit G ar-
ten, 9 00 b  V B , in U ed em od er nä herer 
U mg ebung . G erne lang fristig e A nmie-
tung ! W ir sind  hand w erk lich beg abt 
und  haben einen g rü nen D aumen.   
S 0160/9 4622714

R entner  su. k l. W ohnung  o. mö b. Z immer 
in Issum +  50 K m.  S 0174/49 67563

R entner in sucht ebenerd ig e 3 . Z i. W hg ., 
75- 9 0 m² , in V eert  S  0177/3 43 8068

S uc h e fü r mich und  meinen k l. Hund  1,5  
- 2 Z i.-W hg ., K D B , P arterre, behind erten-
g erecht, lä nd lich, W B S  v orhand en, ab 
09 /23  od . fl ex ibel,   S 0176/865479 14

Miet-Angebote Häuser

E m m er ic h  D HH 107m², 4 Z i., E B K , g eh. 
A usst., G a., B J  2017, S olar, K M 9 9 0b  +  
NK  150b , ab 1.6. frei,  S 0170/4552479

Gewerbliche Objekte

S o ns b ec k, L ad enlok al mit B ü ro, ca. 65 m²   
S 0172/29 63 080

Umzüge

U m z ugs s er v ic e A -Z  V og el: Meisterbetr. 
mit g el. S chreiner und  E U -L . mit V ers. 
L ag erbox en z u v erm. W ir sind  g ep rü ft &  
z ug elassen bei allen Ä mtern +  K rank en-
k assen!  S  02823 /4723

Pflege & Betreuung

2 4 h  B etreuung d urch p olnische P fl eg e-
k rä fte http ://w w w .seniorenhilfe24.info 
od er  S 0162/63 04603

Kontakte

FREITAGS & SAMSTAGS FREIBIER
Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung
Mo.-Do. 11-01 Uhr I Fr.+Sa. 11-05 Uhr I So.+ Feiertags 12-24 Uhr

C h lo e,  auch H &  H  S 0174/3 23 23 44

E inm al M o ni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577

E nts p . M as s age K lev e  S 0175/4577761

E nttä us c h te L ieb e, B ez .-F rust od er L eere?  
F ehlt D ir auch  W ertschä tz ung , L eichtig -
k eit, K ribbeln?  E mp ath. E r (55), schlank   
bietet ihr Nä he und  A chtsamk eit.   jetz t.
od er.nie68@ w eb.d e 

M elanie, attrak tiv , heiß  &  sex y , nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

M o na, sex y , erfahren,auch schw ierig e F ä l-
le, tg l. 8-21 U hr.  S 0151/159 40211

S p aß  mit L ena auch H& H,  0163 /443 2063

Freizeit

D am e 7 2 J . sucht  eine F reund in fü r g e-
meinsame U nternehmung en. B ummeln, 
K affetrink en, uv m., A uto v orhand en.  
S 0152/25214811

B ernh ar d  7 4 J . c h ar m . W itwer , g roß , NR, 
w ü rd e sich sehr freuen auf eine neue 
P artnerin z uz ug ehen. E r k ü mmert sich 
g erne um d as E nk elk ind , ist G artenlieb-
haber und  mag  K urz reisen. Rufen S ie 
einfach an unter 0283 1/9 8412 od er sch-
reiben S ie an P V P -P etra, V iernheimer S tr. 
26, 47608 G eld ern.

E r , 3 7 J ., sucht Ihn bis 40 J ., fü r  d au-
erhafte B ez iehnung  in K lev e,  
S 0151/64673 3 62 

E r, 41, sp ortlich, 1,86 g r., sucht S ie fü r 
Hobby s, F reiz eit od er g erne mehr.  
S 01573 /2710729  W hatsA p p

Ic h  G ud run, 7 9  J ., immer noch sehr 
hü bsch, bin e. sorg fä ltig e, fl eiß ig e Haus-
frau und  habe so manchen S chick sals-
schlag  w eg steck en mü ssen. A ls W itw e 
bin ich jetz t g anz  allein und  w ü rd e g erne 
ein Z uhause in Ihrem Herz en fi nd en. Ich 
fahre sicher A uto u. k ö nnte auch z u Ihnen 
k ommen p v   S 0151/ 629 13 874  

Ic h  M ar tina 6 5  J ., leid er v erw itw et, bin 
e. ruhig e, hü bsche, natü rliche F rau, 
sauber und  g ep fleg t, ich habe e. treues 
g utes Herz , k oche sehr g erne u. g ut, 
beruflich habe ich lang e in d er mobilen 
A ltenp fleg e g earbeitet. D as A lleinsein 
ist nicht einfach fü r mich, d eshalb su-
che ich p v  einen z uv erlä ssig en Mann 
bis 80 J ., fü r d en ich d a sein d arf.   
S 0170/79 50816 

Inge 6 6 J . lieb e W itwe, ung ebund en, eine 
brilliante K ö chin und  Hausfrau, w ü rd e 
liebend  g erne w ied er einen P artner um-
sorg en. D abei ist ihr E hrlichk eit und  V er-
lä sslichk eit sehr w ichtig ! Meld en S ie sich 
unter 0283 1/9 8412 od er schreiben S ie 
an P V P -P etra, V iernheimer S tr. 26, 47608 
G eld ern

L eo nie 3 2 J . S ucht p latonisch soz iale K on-
tak te im K reis K lev e. L eonie lacht g erne 
und  ist unternehmung slustig , besond ers 
mit ihrem Hund . 01520/9 23 5579

S ieglind e, 7 1  J ., seit einem J ahr W itw e, 
bin eine einfache, aber sehr hü bsche 
F rau, mit schö ner v ollbusig er F ig ur und  
S onne im Herz en, fi nanz . g ut v ersorg t. 
Ich k oche g ern u. herz haft, bin fl eiß ig  in 
Haus u. G arten. W elcher Mann, g erne 
auch ä lter, mö chte auch nicht mehr allei-
ne sein?  W ä re umz ug sbereit u. habe eig . 
A uto. B itte rufen S ie an u. frag en nach mir 
p v    S 0151/2059 3 017 

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Bekanntschaften
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Eine leidenschaftliche Hommage
an den Fußball hält Frank Goo-
sen in seinem brandneuen Ro-
man und der dazugehörigen Le-
seshow am Freitag, 21. April, ab
20 Uhr in der Tonhalle der
Kreismusikschule in Geldern
(neuer Veranstaltungsort). Goo-
sen erzählt voller Witz, Herz und
Insiderwissen von einer aufmüp-
figen Bochumer Jugendfußball-
mannschaft, einer ereignisrei-
chen Saison in der Kreisliga und
drei Männern, die von elf Teen-
agern mehr lernen, als sie je für

möglich gehalten hätten. Sie er-
kennen, dass sie die Aufgabe ge-
waltig unterschätzt haben: Die
pubertierenden Jungs tanzen ih-
nen ganz schön auf der Nase
herum, sie bekommen es mit
meinungsstarken Spielereltern,
dubiosen Konkurrenztrainern
und scheuklappentragenden
Schiris zu tun. Doch auf dem Ra-
sen und in der Kabine wächst
nach und nach eine Gemein-
schaft zusammen, in der es um
viel mehr geht als um den Ab-
stiegskampf. Frank Goosen wur-

de mit acht Jahren bei seinem
ersten Stadionbesuch fußballso-
zialisiert und war vier Jahre Ju-
gendtrainer bei einem kleinen
Verein in Bochum. Mit „Spiel
ab!“ hat er den Fußballroman ge-
schrieben, auf den alle gewartet
haben. Eintrittskarten gibt es
zum Preis von 17 Euro plus Ge-
bühr, ermäßigt 12 Euro plus Ge-
bühr im Vorverkauf bei Bücher
Keuck und im Bücherkoffer Der-
rix in Geldern, sowie an der
Abendkasse für 22 Euro, ermä-
ßigt 16 Euro. Foto: Martin Steffen

Leseshow mit Frank Goosen

NIEDERRHEIN. Eine zweitägi-
ge Konferenz zum Thema „Mo-
biles grenzenloses Arbeiten -
neue Perspektiven für die
Grenzregionen nach der Coro-
na Pandemie“ fand im Eure-
gio-Forum der Euregio Rhein-
Waal in Kleve statt. Der Work-
shop wurde gemeinsam vom
Bundesministerium des Innern
und für Heimat (BMI), der Ar-
beitsgemeinschaft Europäi-
scher Grenzregionen (AGEG),
der deutschen Gruppe in der
AGEG und der Euregio Rhein-
Waal organisiert.

Insgesamt nahmen an den bei-
den Tagen rund 30 Vertreter aus
verschiedenen europäischen
Grenzregionen teil, darunter Re-
gionen aus Albanien, Belgien,
Deutschland, Frankreich, Grie-
chenland, den Niederlanden,
Norwegen, Portugal und der
Schweiz. Sjaak Kamps, Ge-
schäftsführer der Euregio
Rhein-Waal, bedankte sich dafür,
dass das Bundesinnenministeri-
um (BMI) das Thema grenz-
überschreitende Zusammenar-
beit zu einem politischen
Schwerpunkt gemacht hat:
„Überall in Deutschland und Eu-

ropa streben die Grenzregionen
einen 360°-Arbeitsmarkt an. Die
Grenzbarrieren, die es noch zu
überwinden gilt, sind meist bü-
rokratische Hürden. Wenn es
uns als Grenzregionen gemein-
sam mit der AGEG gelingt, dies
in Berlin, bei den anderen natio-
nalen Regierungen und in Brüs-
sel zur Sprache zu bringen, dann
wird ein grenzübergreifender
Arbeitsmarkt hoffentlich in nicht
allzu ferner Zukunft eine Selbst-
verständlichkeit sein. Unsere
Volkswirtschaften brauchen ei-
nen offenen Arbeitsmarkt, natio-
nale Grenzen dürfen hier kein
Hindernis mehr sein.“ Der Präsi-
dent der AGEG, Martin Guiller-
mo Ramirez, brachte die Hoff-
nung zum Ausdruck, dass die auf
der Konferenz vorgestellten Bei-
spiele eine Inspirationsquelle für
andere Grenzregionen in Europa
sein werden. Ihm ist es ebenfalls
sehr wichtig, dass die nationalen
Behörden die Bedürfnisse und
Herausforderungen der Grenzre-
gionen berücksichtigen. Deshalb
war es für ihn besonders wichtig,
dass die Konferenz in einer
Grenzregion und nicht in Berlin
stattfand, denn Berlin ist für die

Grenzregionen genauso weit weg
wie die Grenzregionen für Ber-
lin, auch wenn das oft anders
empfunden wird. Ralf Göbel,
Mitarbeiter des BMI, führte aus,
dass gerade in Berlin während
der Corona Pandemie deutlich
geworden sei, dass solche Ereig-
nisse Einwohner, Behörden und
Unternehmen noch mehr als oh-
nehin schon vor Herausforde-
rungen stellen. Die Grenze, die
man im Alltag eigentlich nicht
wahrnimmt, sei wieder da und
behindere Arbeitnehmer, Stu-
denten und Unternehmer bei der
Ausübung ihrer Arbeit, ihres
Studiums oder ihres Geschäfts.
Damit der besonderen Situation
in den Grenzregionen in Zu-
kunft Rechnung getragen wer-
den kann, hat die Bundesregie-
rung im Koalitionsvertrag ver-
schiedene Maßnahmen formu-
liert, die dazu beitragen sollen.
So will Deutschland beispiels-
weise Grenzscouts, Regionalräte
und Experimentierklauseln ein-
führen. Die genaue Ausgestal-
tung möchte das BMI in der
nächsten Zeit gemeinsam mit
den Euregios entlang der deut-
schen Grenze erarbeiten, damit

diese Instrumente möglichst ef-
fektiv genutzt werden können.

Im Mittelpunkt des ersten Ta-
ges standen daher die Themen
„Heimarbeit in Grenzregionen“
und „Auswirkungen und Lehren
der Pandemie auf grenzüber-
schreitende Arbeitsmärkte“. Der
Tag endete mit einer Podiums-
diskussion mit einigen Mitglie-
dern des Deutschen Bundestages
über die Pläne der deutschen Re-
gierung zur Stärkung der Zu-
sammenarbeit mit Grenzregio-
nen. Der zweite Tag begann mit
einer Podiumsdiskussion über
die Verfügbarkeit und den Aus-
tausch von statistischen Daten
und andere technische Heraus-
forderungen. Die Konferenz en-
dete mit einer Bestandsaufnah-
me der politischen Aufgaben, die
demnächst von den Euregios
entlang der deutschen Grenzen
koordiniert und gemeinsam an-
gegangen werden sollen. Diese
Aufgaben beziehen sich vor al-
lem auf die weiteren Abstim-
mungen zum Thema Homeoffi-
ce und die Erarbeitung weiterer
Formen der Vernetzung zwi-
schen den deutschen Grenzregi-
onen.

Mobiles grenzenloses Arbeiten
Konferenz diskutiert neue Perspektiven für die Grenzregionen nach der Corona Pandemie

GELDERN. Mit der Komödie
„Kaltgestellt“ von Michele
Lowe setzt das Kulturbüro der
Stadt Geldern seine Theaterrei-
he fort. Am Mittwoch, 26.
April, beginnt um 20 Uhr in
der Aula im Lise-Meitner-Gym-
nasium das Gastspiel der „Ko-
mödie am Altstadtmarkt“ mit
einer im wahrsten Sinne des
Wortes „coolen“ Inszenierung
von Christian Voss.

In der Geschichte befinden
sich Nicky, Molly und Debra mal
wieder in ihrer Küchen-Zwangs-
gemeinschaft. Monat für Monat
verbringen sie den Abend in ei-
ner ihrer Küchen, während sich
ihre Ehemänner treffen, um die
alte Highschool-Freundschaft zu
begießen. Während die Männer
im Wohnzimmer Minigolf spie-
len und grölen, tauschen die
Frauen in Nickys Küche kleine
Gehässigkeiten aus. Eine spitze
Bemerkung provoziert die
nächste, und dass Nickys Mann

Jay gerade sieben Millionen Dol-
lar veruntreut hat, gibt Anlass zu
besonders anzüglichen Kom-
mentaren. Doch dann überschla-
gen sich die Ereignisse: Als Hob-
byjäger Jay seinen Freunden den
neuen Kühlraum zeigt, fällt hin-
ter ihnen die schwere Eisentür
ins Schloss. Bei klirrenden Mi-
nusgraden sitzen die drei Män-
ner in der Falle. Für die Frauen
die willkommene Gelegenheit zu
einer ziemlich finalen Abrech-
nung – sehr zum Vergnügen des
Publikums, das sich auf eine
scharfzüngige und pointenreiche
Anti-Lovestory dreier starker
Frauen freuen darf. Mit Manon
Straché, Astrid Straßburger und
Sonja Wigger in den Hauptrol-
len.

Karten gibt es im Preisrahmen
von 9,50 bis 13 Euro im Kultur-
büro am Issummer Tor 36 in
Geldern. Infos unter Telefon
02831/398444 (kultur@geld-
ern.de).

Scharfzüngige Abrechnung
„Komödie am Altstadtmarkt“ präsentiert „Kaltgestellt“ am Mittwoch, 26. April, in der Gelderner Aula

In der bitterbösen Komödie „Kaltgestellt“ in Geldern in einer der
Hauptrollen zu sehen: Manon Straché vom Ensemble der „Komödie
am Altstadtmarkt“. Foto: privat

WARBEYEN. Ein bislang unbe-
kannter Täter hat am 1. Novem-
ber 2022 betrat einen Selbstbe-
dienungsladen auf einem Hof
auf dem Schaarweg in Kleve-
Warbeyen betreten.

Er nahm die Spardose mit den
Verkaufserlösen an sich und ver-
ließ die Bude wieder. Bei dem
Diebstahl wurde der Mann von
einer Überwachungskamera ge-
filmt. Der Tatverdächtige ist
demnach zwischen 30 und 40
Jahre alt, hat braune Haare und
ist etwa 1,80 Meter groß. Er trägt
eine Tätowierung an der linken
Hand und sogenannte Tunnel in
beiden Ohrläppchen.

Wer kann weitere Angaben
zur Identität des Mannes ma-
chen? Hinweise dazu nehmen
die Kripo Kleve unter Telefon

02821/5040 und jede andere Po-
lizeidienststelle entgegen.

Fahndung nach Diebstahl
aus Hofladen in Warbeyen
Polizei sucht Tatverdächtigen von November 2022

Die Aufnahme einer Überwa-
chungskamera des Tatverdächti-
gen. Foto: Polizei

Sexuelle Belästigung: Am Sonn-
tagmorgen, 2. April, in der Zeit
von 0.40 bis 1.45 Uhr kam es im
Regionalexpress RE 10 von Kleve
nach Geldern zu einer sexuellen
Belästigung zum Nachteil einer
21-jährigen jungen Frau. Die Be-
lästigung fing schon vor Abfahrt
des Zuges am Bahnhof Kleve an.
Der männliche Täter folgte der
Frau nach Einstieg in den Zug
und hat sich wiederholt neben
sie gesetzt, obwohl die Geschä-
digte mehrfach den Sitzplatz
wechselte. Hierbei ließ der Täter
seine Hose bis zum Schambe-
reich herunter. Die Reisende in-
formierte den Zugbegleiter, der
die Polizei in Geldern verstän-
digte. Die eingesetzte Streifenwa-
genbesatzung nahm die Geschä-
digte und den Tatverdächtigen
am Bahnhof Geldern in Emp-
fang. Die Bundespolizeiinspekti-
on Kleve bittet Zeugen um sach-
dienliche Hinweise unter Telefon
0800/6888000.

■ POLIZEIBERICHT



Wettbewerbsfähiges Gehalt

Festgelegte Routen zwischen der Region Niederrhein und der Eifel Moderne

Fahrzeugausstattung mit nachhaltigem Verbrauchskonzept

Passende Arbeitskleidung für Sommer und Winter

Einzigartige skandinavische Unternehmenskultur, in der Qualität, Sicherheit und

Teamgeist ganz groß geschrieben wird.

ARLA sucht LKW-Fahrer (m/w/d) am Niederrhein für den Nahverkehr

K O N T A K T : N a d i a N y s s e n + 3 2 4 9 6 5 6 2 0 9 4

n a d i a . n y s s e n @ a r l a f o o d s . c o m

www.Arlafoods.de

Wiegenkamp 27, 46414 Rhede

WIR SUCHEN

DICH

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/karriere oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

► Bilanz- und Konzernbuchhalter (m/w/d)

► Finanzbuchhalter mit Schwerpunkt Kreditoren (m/w/d)

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Schäfers Sicht & Blisterpack GmbH & Co. KG
An der Oelmühle 11 · 47638 Straelen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

Informationen zu diesen und weiteren Stellenangeboten 
findest Du über www.schaefers-kg.de unter Karriere.
Bitte bewirb Dich online über den 
QR-Code auf die entsprechende Stelle. 
Wir freuen uns auf DICH!

Mitarbeiter*in Arbeitsvorbereitung 
nachhaltiger Verpackungen  (w/m/d)

sch¬fers
transparent packaging

na
ch

ha

ltig
• ressourcenschonend

verantw
ortlich verpackt

à by
sc

h¬
fe

rs•

Du suchst zum n¬chstm‘glichen Zeitpunkt Deinen Traumjob als: 

Kfm. Mitarbeiter*in (w/m/d)
In Teilzeit oder Vollzeit?
Dann m‘chten wir uns gerne bei Dir als 
Dein neuer Arbeitgeber bewerben. 
Alle wichtigen Informationen ⁄ber uns fi ndest Du vorab auf
www.schaefers-kg.de. Melde Dich einfach unter 02834/93940 und 
vereinbare einen unverbindlichen Termin, wenn Du uns kennenlernen 
m‘chtest und wir Dich begeistern sollen! Bring bitte zum Termin ein paar 
Unterlagen ⁄ber Dich mit. Wir freuen uns auf DICH!                                                                                                         

 Sch¬fers Sicht & Blisterpack GmbH & Co.KG
 An der Oelm⁄hle 11 ï 47638 Straelen 

Wir suchen ab sofort:

Schreiner / Tischler 
(m/w/d)

Tischlerei Franz Baumgärtner | Weseler Str. 48 | 46519 Alpen | Tel.: 02802 - 700503

Weitere Informationen

www.tischlerei-baumgaertner.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

Anlagenmechaniker
für Sanitär- und Heizungstechnik (m/w/d)

Bewerbungen gerne per Post, Telefon oder E-Mail.

Hubert-Underberg-Allee 10 · 47495 Rheinberg
Tel. 0 28 43/26 55 · info@kubik-rheinberg.de

L and s c h afts g ä rtner u. G artenhel-
fer (m/w /d) in V o ll- o . T eilz eit ges. 
02 8 2 3/3354

L KW -F ah rer F S  Kl. C E  +  9 5 z ur F estanstel-
lung für N ah +  F ernv erkehr ab  so f. ge-
sucht, T ransp o rte R o est,  S 02 8 32 /2 2 55

O nline-S tellenp o rtal am N iederrhein: 
jo b s.niederrhein-nachrichten.de

P ro d u k tio ns h elfer (m/w /d) im 3 - S chicht-
sy stem in Issum-S ev elen gesucht. A gello  
S erv ice G mb H , O stw all 30, 4 7 608  G el-
dern,   S  017 2 /38 05553 M ail: jv dw @
agello .de, J o sef v an den Wy enb ergh

S tap ler-F ü h rers c h eine gut &  günstig. 
B eS ta G mb H ,  H .E rnst  02 8 32 /9 7 52 62 0 

Stellen-Angebote

Sonntagsfahrer

Bei Interesse melden Sie sich bei Dirk

Rosentreter unter: info@baeckerei-tebart.de

Weitere Infos unter www.baeckerei-tebart.de/stellenmarkt

Sonntagsfahrer

M it
 he

rz &
 Handwerk

(m/w/d)

als Aushilfe gesucht!

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Straelen, Kleve-Stadt 
und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

A u s g leic h s bes c h ä ftig u ng  mit T ier &  N a-
tur; A ushilfe gesucht für v ielseitige T ä -
tigkeiten im landw irtschaftlichen B etrieb  
N ä he Kranenb urg. V o rkenntnisse nicht 
erfo derlich.  S 0151/54 9 32 4 05

H au s h alts h ilfe für 2  S td., 15b  p ro  S tunde 
nach G eldern gesu.  S 02 8 31/164 3

Kfm. Mitarbeiter*in w /m/d in T eilz eit 
ab  so fo rt für unsere F inanz b uch-
haltung gesucht. Z u den A ufgab en 
gehö rt das B uchen, Ko ntieren der 
E in- und A usgangsrechnungen, die 
R echnungsschreib ung, Ü b erw achung 
des Z ahlungseingangs so w ie v o rb erei-
tende A rb eiten im R echnungsw esen. 
S ie v erfügen üb er umfassende b uch-
halterische Kenntnisse und E rfahrun-
gen mittels D atenerfassung üb er D atev  
o der ein ä hnliches B uchhaltungs-P ro -
gramm. B itte senden S ie Ihre v o llstä n-
digen B ew erb ungsunterlagen an nach-
fo lgende C hiffre b ei den N iederrhein 
N achrichten. *  C hiffre Z 001/139 14

L KW -F ah rer F S  Kl. C E  +  9 5 als A ushilfe 
gesucht  S 02 8 32 /2 2 55

P u tz h ilfe in Kev elaer-Kerv enheim gesu., D i. 
+  F r. je 3 S td.  S 02 8 2 5/1019 0

R einig u ng s k rä fte (m/ w / d ) für einen L e-
b ensmittelm./M etz gereib ereich in Ker-
ken/A ldekerk, U mgehungsstr., auf M ini-
jo b -B asis o . T Z  gesu.,  A Z : jede Wo . M o -F r 
v o n 19 -2 1 U hr (T Z ) o . alle 2  Wo . (M inijo b ) 
IR  S erv ice  S  02 8 4 5/9 4 04 1

R einig u ng s k raft für Kindergarten in Wan-
kum gesucht  S 0163/3150365

Z u v erl. F rü h rentner mit allen H aus- und 
G artenarb eiten v ertraut für 4  S td./Wo che 
in S ev elen so fo rt ges.  S 02 8 35/52 32  o . 
0152 /2 136518 9

Haushaltsretter gesucht! 
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

Pferdeerfahrene 
Stallhilfe (m/w/d)

für Dressurstall (5 Pferde) in Alpen wird nun 
erneut gesucht, da unser Idealkandidat 
aus familiären Gründen nach kurzer Zeit 

abgesprungen ist. Pferde raus/rein bringen, 
Boxen misten, abäppeln der Weiden. 

Fünftagewoche, morgens ca. 3 Stunden. 
Überdurchschnittliche Bezahlung. 

Deutschkenntnisse erwünscht.
Tel. 0151-57 12 35 92

ab sofort für LVR-Wohnverbund auf 
Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: Xanten-Marienbaum
Arbeitszeiten: 

15,75 Stunden pro Woche (vormittags) 
13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Haldern
–  Hamb
–  Obermörmter
–  Qualburg
–  Griethausen
–  Kervenheim
–  Uedem-Keppeln
–  Geldern (Barbaragebiet)

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Teilzeit-Angebote

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der
Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die Bekanntmachung des Gesamtabschlusses 2019 und die Entlastung 
des Bürgermeisters sind auf der Internetseite der Stadt Goch 
www.goch.de/bekanntmachungen erfolgt. 

Goch, den 4. April 2023
gez. Ulrich Knickrehm
Bürgermeister
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zum 1.5.2023 auf Steuerkarte gesucht.
Einsatzort: 
APX Xanten

Arbeitszeiten: 
Stunden nach Absprache (vormittags) 

13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90
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Veranstaltungen

1 5 .0 4 .2 0 2 3  F lohmark t D isco E3  G eldern 
W alb eck er/V enloer Str.10 A b  7 :00 U hr  
S 0151/5247 7 07 8 (K L G  T eam) 

1 6 .0 4 . H a llen tr ö d el K alk ar, W isseler See. 
Beenen` s M ä rk te  S 02152/1593  

1 6 .0 4 .T r ö d elm a r k t U edem, P latz a.d. Blei-
che, M ü hlenstr./ Eck e O stw all, Beenen‘s 
M ä rk te  S 02152/1591 

A m  1 6 .0 4 . T rödelmark t N euk irchen-
V luy n, T oom-Baumark t, R ichter,  
S 02843 /903 6903

D em o  fü r F rieden, F reiheit, Selb stb estim-
mung - ohne W affen F rieden schaffen! 
G eldern M ark tp latz 15.04.23  von 10:45 
- 13  U hr.

Verschiedenes

A b n ehm en  mit L aserstrahl in 5 W ochen 
b is zu 10k g    S 02151/3 187 91

Kauf-Gesuche

A chtun g  alte K unst und A ntiq uitä ten –  F a. 
Schomak er k auft und schä tzt G emä lde, 
Ik onen, Silb erw aren, Besteck , P orzellan, 
M ilitaria. U nsere Ö ffnungszeiten: M i und 
D o 15 b is 18 U hr sow ie F r und Sa 8 b is 
13  U hr (M oers-K ap ellen, Bahnhofstr. 2-4). 
G erne auch Hausb esuche b ei Ihnen vor 
O rt. w w w .ank auf-nrw .de oder   S 02841-
9997 7 44

A n k a uf: Bestp reis-G arantie! K leidung aller 
A rt, P elze, T aschen, N ä h- u. Schreib m., 
Sp indel, Haushaltsaufl ., M -Schmuck , 
G ew eihe, J agdzub ., L am-p en, M ilitaria, 
K ameras, P orzellan, P up p en, K rü ge, Blei-
k ristall, T ep p iche, G emä lde, Z inn, M ö-
b el, Bü cher, S.Besteck , M ü nzen, U hren, 
L P ‘s, D .T rab er,  S  0211/8597 9954 od. 
017 7 /3 67 5819 

A n k a uf von M öb el und Hausrat von A -Z  
oder Haushaltsaufl ösung, Stöb ertenne 
K leve  S 017 2/27 11681

F ilm p r o jek to r   fü r Sup er 8 F ilme gesucht,  
S 02821/463 29 oder 017 1/963 7 845 

G o ld , Schmuck , M ü nzen! Z ahle seriös/b ar! 
F achgeschä ft K lein, R oggenstr. 8, W ee-
ze, N ä he B 9,   S 0283 7 /961105

K a ufe T r ö d el, P up p en, Z inn, P orzellan, 
U hren, K ristall, M öb el, N ä h- und Schreib -
maschinen, Bü cher.  S 017 7 /3 965419

M ö b el, L amp en, R adios, Sp ielz. und A ntik -
trödel gesucht  S 02151/7 3 3 295

Ser iö s e F rau su. Hörgerä te, R ollatoren, 
P orzellan, Schreib - u. N ä hmaschinen, 
P elze, M ü nzsammlung, Schmuck , T ep -
p iche, G eigen u. alles aus O mas Z eiten, 
F rau K op p enhagen  S 017 7 /7 3 8127 9

Su. geb r. G erü st der F a. L ay her u. A lfi x .  
S 0283 2/97 97 09

Su. U hren auch defek t 02841/8894455

Suche eine V itrine, Sek retä r, W ohnzim-
mertep p ich und W ohnzimmer-T isch  
S 0163 /887 4645 

Suche K ameras-F otoap p arate (A na-
log &  D igital) auch G roß format, so-
w ie O b jek tive,F ernglä ser, Z ub ehör 
017 0/9283 43 8

Suche k leine Schreinereimaschinen.   
S 0160/245657 6

Suche T rödel, D amenb ek leidung u. Schall-
p latten   S 017 7 /1599957

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel

C a r it a s  F airK aufHaus G eldern sucht gu-
terhalt. M öb elsp enden - A b holung nach 
A b sp rache möglich. W hatsA p p  oder  S   
0283 1/97 43 02

So f tled er -G a r n itur  w eiß , neuw ertig, 2 +  
3  Sitzer, N P  4000b , fü r V B 97 5b  (auch 
einzeln je 500b ),  S 02828/253 3  Elten

Fahrräder

E -B ik e D a.-R ad, 28“/46 R H, Z emo Z E 11 
Sp ort, Bosch M otor, 7 .825 k m gelaufen, 
N P  3 .7 00b  fü r 1.450b   S 0283 5/3 620

Musik

K la v ierun ter r icht  S 02824/9295158

Sport & Fitness

R ud er g er ä t O x ford IV , 160b  - Heimtrainer 
K etteler P olo M , 60b   S 02821/997 5488

T a uchen  lernen b eim G ocher T auchverein. 
K ursb eginn am  17 .04.2023 . Info w w w .
duc-goch.de

W hir lp o o l A usstellung &  Beratung, Sau-
na, P ooltechnik , Hot-T ub  X antum, N euer 
Bruchw eg 6, 46509 X anten-Birten

Verkäufe

1 0  Stk . D achlatten, a 4m lang 40 b  +  5 
Bretter gehob elt, 10 x  2 cm a 4m lang 40 
b   S 0283 1/3 258

E -R o ller  zu verk .,  S 02821/581095

H o fl a d en  und L ieferservice mit mehr als 
2500 Biop roduk ten - Biohof Bü sch W ee-
ze w w w .b uesch-naturk ost.de

Is s um er  K a m in ho lz ha n d el b ie-
tet F ichte, T anne und Buche an  
S 0152/25654866

K a m in ho lz  Bergmann SR M  ab  7 0b   
S 017 3 /7 407 258

K a m in ho lz  K vG  Service W eeze. T elefon: 
0283 7 /664897  w w w .k vg-k aminholz.de 

L o un g es et faltb ar, b eige, 2 Sessel, 1 T isch 
(50 cm D urchm.), neuw ertig 250b , 
S 02821/997 5488 

M a r d er -Holzfalle, L eb endfalle auch fü r 
W aschb ä r, zu verk .   S 017 3 /952817 4

Gewerbliche Verkäufe

T r a p ez b leche/ T hermoelemente fü r D ach 
u. W and in groß en M engen am L ager, 
auch Sonderp osten. R aiffeisen-Bauzent-
rum W ank um 0283 6/915020

Garten & Landwirtschaft

A lle arb eiten im G arten w ie R ollrasen, 
Heck enschnitt und Baumfä llung. Be-
sichtigung k ostenlos.  S   0283 3 /3 57 4 
017 3 /7 3 45069  

A lle W ur z eln  frä sen,  S 017 1/7 7 6423 8

A lts chr o tt a b ho lun g   S 0283 1/2685

B a um fä llun g en , G artengestaltung u. 
-p fl ege, Strauch- u. Heck enschnitte  
S 0283 1/8693 6 od. 017 3 /68023 13

D E -Z a un .d e F am. R ied  S 0283 7 /7 806

G a L a B a u, G artengestaltung, P fl asterarb ei-
ten, G arten-, Baum- und T eichp fl ege. A l-
les rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
w w w .gartenservice-b olz.de

T eichrein ig un g , T eichsanierung u. T eich-
b au - das ist unsere Sp ezialitä t. W ir b era-
ten Sie vor O rt.T eich- und P ump encenter 
V os e.K ., G eldern  S 0283 1/93 480

V er k . ju. K amerunschafe 3  M o. (D .Bock ) 
+  Heu u. Stroh in k l. Ball. in 47 495  
S 0162/9425043

Wohnmobile

B ey l X a n ten  C amp ingfachmark t, A nhä n-
gerzub ehör, Ersatzteile &  R ep . aller C am-
p er, T Ü V , G as-A b n.  S 02801/90941

P r iv a t s ucht von p rivat ein W ohnmob il  
S 017 7 /5952095

V er m ietun g  &  V er k a uf  von Hy mer / 
L aik a / C arado, gelderland-mob ile.de  
S 0283 1/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen

W o hn w a g en  T ab b ert C ontesse M over, 
Bj 2000, mit Einzelb etten, K amp a V or-
zelt 3 ,90x 2,60m, T V  Schü ssel, A L D EN  
neu, G erä tezelt f. F ahrrä der, V B 6.000b   
S 017 6/963 20860

Urlaub

1 a  F eW o  S-Schw arzw ald nä . T itisee/F eld-
b erg, Balk on, 2-3 P .,   S 017 7 /3 3 7 567 6

A lk en / M o s el N R -F eW o  S  02605/3 282 
w w w .few o-glagau.de

N o r d s ee/N orddeich, F ew o strandnah, gr. 
Balk .,  (google) A ldenk ott,  02842/87 3 9 

Tiermarkt

A us tr a lia n  Shep herd W elp en geb . 2.3 .23 ,   
S 017 3 /3 7 17 896

H eu in Q uadrantb allen zu verk aufen, 
S 0151/11140145

Z w er g p ud el-M ix  W elp en (13 + W ochen) 
zu verk ., gechip t &  fertig geimp ft, 47 608 
G eldern   S 01520/40643 95 + W hatsap p

Teilzeit-Gesuche

A lten p fl eg er in  mit Herz und viel Erfahrung 
sucht seriöse Stelle als 24 Std. Senioren 
Betreuerin   S 0159/01489862

E r fa hren er  M alergeselle sucht A rb eit  
S 0157 /3 3 405889

P utz s telle in K leve ges.,  0163 /1285602

Die Firma Kässbohrer ist ein international agierender Hersteller 
von Nutzfahrzeugen. Wir verfügen über die breiteste Produkt-
palette auf dem europäischen Markt für Sattelau� ieger. Mit im-
mer neuen Innovationen im Bereich von Planenau� iegern und 
Ko� erfahrzeugen über Schwerlasttransporter und Kippmulden 
bis hin zu Tank- und Silofahrzeugen gehört Kässbohrer zu den 
führenden Unternehmen im Nutzfahrzeugsektor.

Wir wollen unser Team erweitern und suchen zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt Mitarbeiter als:

Lagermeister (m/w/d)

Metallbauer oder Land- und
Baumaschinenschlosser (m/w/d)

KFZ-LKW Mechatroniker oder Schlosser (m/w/d)

Schweißer (m/w/d)

Mitarbeiter im Auftragsmanagement (m/w/d)

Auszubildende:
Metallbau – Fachrichtung
Nutzfahrzeugbau (m/w/d)

Verwaltung – Industriekaufmann (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Fachlagerist (m/w/d)

Senden Sie Ihre Bewerbung an:

Kässbohrer Fahrzeugwerke GmbH / personal@kaessbohrer.com
Siemensstr. 74 / 47574 Goch / 0 28 23-9 72 10 / kaessbohrer.com

Die Justizvollzugsanstalt Geldern ist zuständig für den  
Vollzug von Freiheitsstrafen an männlichen erwachsenen  
Strafgefangenen.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

Die Leiterin der JVA Geldern, Möhlendyck 50, 47608 Geldern  
oder an poststelle@jva-geldern.nrw.de

BEAMTIN/BEAMTER (m/w/d) 
im Allgemeinen Vollzugsdienst

Zu Ihren Aufgaben gehört die Behandlung, Betreuung und 
Versorgung der Gefangenen innerhalb der Justizvollzugs-
anstalt. 

JETZT BEWERBEN

WIR BIETEN IHNEN
■ zunächst die Anstellung in einem befristeten Beschäftigungs- 
 verhältnis nach den Regelungen des TV-L

■ innerhalb von drei Jahren die Übernahme in das Beamten- 
 verhältnis auf Widerruf

■ nach bestandener Laufbahnprüfung ist die Übernahme in das  
 Beamtenverhältnis auf Probe wahrscheinlich

WIE ERWARTEN VON IHNEN u. a. 
■ Fachoberschulreife oder Hauptschulabschluss mit  
 abgeschlossener Berufsausbildung

■ zum Zeitpunkt der Einstellung mindestens 20 Jahre alt und  
 zum Zeitpunkt der Verbeamtung auf Widerruf regelmäßig  
 noch nicht 40 Jahre alt

■ absolute Bereitschaft für die freiheitlich demokratische  
 Grundordnung einzutreten

Weitere Details zu den zu besetzenden Stellen finden Sie auf: 

www.karriere.nrw

QUALIFIKATIONEN

■ Vorurteilsfreiheit, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit

■ erfolgreiche Approbation oder Voraussetzungen für die  
 Berufserlaubnis in Deutschland

■ Vorliegen einer Gebietsbezeichnung bzw.  
 Voraussetzungen für die Erlangung einer Gebiets- 
 bezeichnung nahezu erfüllt, z. B. als Fachärztin/Facharzt  
 für Allgemeinmedizin oder als Fachärztin/Facharzt für  
 Innere Medizin oder andere Facharztrichtungen mit  
 allgemeinmedizinischer Erfahrung

■ Zusatzbezeichnung „Suchtmedizinische Grundver- 
 sorgung“ oder die Bereitschaft, diese zu erlangen  
 (Kostenübernahme erfolgt durch die Justiz)

Bewerbungen sind schriftlich oder per E-M ail bis zum 20.04.2023 
zu übersenden an: 
Die Leiterin der JVA Geldern, Möhlendyck 50, 47608 Geldern  
oder an poststelle@jva-geldern.nrw.de

VERTRETUNGS-
ÄRZTIN/ARZT (m/w/d) 
IM JUSTIZVOLLZUG
bei der Justizvollzugsanstalt Geldern

CEM als Pionier und Marktführer in der Mikrowellen-Labortechnik entwi-
ckelt, produziert und vertreibt weltweit seit drei Jahrzehnten immer neue in-
novative Mikrowellensysteme für die drei Geschäftsbereiche Instrumentelle 
Analytik, Prozesskontrolle und Chemische Synthese/Biochemie.

Für die Erweiterung unserer Verwaltung suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin eine/n 

kaufmännische/-n Angestellte/-n (m/w/d)
in Vollzeit ab sofort

Ihre Aufgaben:
•  Speditionsabwicklungen
• Allgemeine administrative Aufgaben
• Kaufmännische Abwicklung der Servicevorgänge
• Verwaltung des Servicelagers 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem kaufmännischen Beruf
• Flexibilität und kommunikationsfreudig
• Freundlicher Umgang mit Kunden
• Selbständiges Arbeiten wird vorausgesetzt
• Englischkenntnisse

Das bieten wir Ihnen:
• Unbefristete Stelle
• Flexible Arbeitszeiten
• Arbeiten im Team in einer stetig wachsenden Firma
• Regelmäßige Teamevents
• Erfolgsorientierte Boni und betriebliche Leistungen 

(z. B. Altersversorgung, Kranken- und Unfallversicherungen)
• Attraktive Anstellungsbedingungen und Vergütung
• Flache Hierarchien und Open-Door-Policy
• Einarbeitungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung mit mög-
lichem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellungen. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen entweder per Mail an info@cem.de oder 
per Post an folgende Adresse.

CEM GmbH
Dr. Volker Schaible  ·  Carl-Friedrich-Gauss-Str. 9  ·  47475 Kamp-Lintfort

Für unsere beratungsaktive und lebhafte Apotheke suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Apotheker (m/w/d) und

einen PTA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit zur Unterstützung unseres Teams. 

Gerne auch Minijobber und/oder Wiedereinsteiger

Freuen Sie sich auf
 übertarifliche Bezahlung
 flexible Arbeitszeiten
 eine modern eingerichtete Apotheke
 individuelle Weiterbildungsangebote
 ein großes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
 ein hochmotiviertes, dynamisches Team mit Freude am Beruf

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte unter 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de 
oder telefonisch unter der unten genannten Telefonnummer.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Monika Schwarz
Annastraße 23 

47623 Kevelaer
Telefon 0 28 32/51 87 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de

Stellen-Angebote

Kommen Sie (m/w/d) zu uns in Vollzeit als

Pförtner
Sind Sie organisiert und serviceorientiert? Sie wissen, 
wer informiert werden muss und leiten Besucher und 
Dienstleister zielsicher weiter? Mit Ihrem freundlichen 
und einladenden Auftreten geben Sie jedem  
Gast und Kollegen das Gefühl, willkommen zu sein? 
Dann freuen wir uns Sie kennen zu lernen!

D heinrichmanten.de/pfoertner
Ihre Ansprechpartnerin ist  
Stefanie Küch: 

  oder WhatsApp: 0151 14823135 
bewerbung@heinrichmanten.de 

Heinrich Manten · Möhlendyck 11 · 47608 Geldern-Pont
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Stellen-Gesuche

F lies en leg er /  M auer  S 017 0/4691610

H a us m eis ter, b etreut Ihre Immob ilien.  
S 01525/17 8197 0   

M a urer m eis ter,   S 0157 /3 83 58827

Schrein er  hat noch T ermine frei: Innenaus-
b au, Inneneinrichtung, R ep araturen…  S   
01525/17 8197 0 

T er r a s s en b a u, U mgestaltung er-
ledig langjä hriger Sp ezialist.  
S 01525/17 8197 0   
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Widder
21.03.-20.04.
Gespräche und neue 
Informationen geben 
Ihnen jede Menge 

Anregungen. Wenn Sie sich Druck 
machen und zu viel von sich erwar-
ten, bringen diese Sie aber auch 
nicht schneller ans Ziel.

Stier
21.04.-21.05.
Was nicht zu Ihrer 
Zufriedenheit verläuft, 
drängt zu einer Klärung. 

Auch Ihre Freundschaften fordern Ihre 
Stellungnahme. Haben Sie die Erwar-
tungen anderer übersehen, wird man 
Sie jetzt darauf aufmerksam machen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Sie werden jetzt 
damit konfrontiert, 
einige Bereiche Ihres 

Lebens neu organisieren zu müssen. 
Partnerschaftlich Sie sind dazu aufge-
fordert, sich klarer darzustellen und 
Ihre Erwartungen mehr mitzuteilen.

Krebs
22.06.-22.07.
Sehen Sie sich jetzt 
überwiegend vor 
Schwierigkeiten und 

Hindernisse gestellt, sollten Sie Ihren 
Blick eindeutig mehr auf die positi-
ven neuen Entwicklungen in Ihrem 
Leben richten.

Löwe
23.07.-.23.08.
Wenn Sie mit sich 
selbst nicht ganz im 
Reinen sind, werden 

Sie auch unsicher im Umgang 
mit anderen. Warten Sie wichtige 
Aussprachen daher besser noch 
etwas ab.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Prüfen Sie, was Sie 
zu der momentanen 
Situation beigetragen 

haben. Eine geeignete Zeit, um die 
Entwicklungen der letzten Wochen zu 
überdenken, Ungeklärtes zu bespre-
chen und Verhandlungen zu führen.

Waage
24.09.-23.10.
Ihren momentanen 
Energieüberschuss 
können Sie in 

sportlichen Aktivitäten umsetzen. 
Sie können aber auch gezielt auf 
etwas hinarbeiten, das Sie lange Zeit 
aufgeschoben haben.

Skorpion
24.10.-22.11.
Eine günstige 
Gelegenheit, ernste 
Themen zu bespre-

chen und Widerstände gegen Ihre 
Vorhaben aus dem Weg zu räumen. 
Warten Sie aber nicht darauf, dass 
man auf Sie zugeht. Sie sind dran!

Schütze
23.11.-21.12.
Jetzt heißt es am Ball 
zu bleiben. Ihre Ziele 
sind realistisch, auch 

wenn andere an Ihnen zweifeln. 
Solange Sie die Dinge weiterhin mit 
Humor nehmen, überwinden Sie 
jede Hürde.

Steinbock
22.12.-20.01.
Das Problem muss 
noch erfunden 
werden, für das Sie 

keine Lösung wissen. Ihr Ideenreich-
tum ist unerschöp� ich. Doch wird es 
nicht langsam Zeit, die Dinge auch in 
Angri�  zu nehmen?

Wassermann
21.01.-19.02.
Unzufrieden mit 
Ihrer momentanen 
Situation, sollten Sie 

großartige neue Ideen, die Ihnen 
ungeahnte neue Möglichkeiten 
erö� nen, nicht unbedingt sofort in 
Angri�  nehmen.

Fische
20.02.-20.03.
Sie können Ihre Träume 
und Wünsche genie-
ßen, sollten sich aber 

nicht zu tief in diese verstricken. Auch 
wenn andere dies von Ihnen erwarten 
sollten, legen Sie sich besser noch nicht 
auf Ihre nächsten Schritte fest.

So stehen Ihre Sterne
KW 15 2023

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

OPWIS
SCHROTTPLATZ • WERTSTOFFANNAHME

 Auszahlung für Metalle und Schrotte in bar!
 Nach Absprache auch Abholung möglich. 
 Kostenlose Annahme von Kartonagen, Papier und Pappe

Mo.- Fr. 8 - 12 & 13.30 - 16.30 Uhr, Sa. 8 - 11 Uhr
Tel. 0 28 32 - 930 11 82 · Ossenpaß 5 · 47623 Kevelaer

Moritz Helling Geldern
Petra Lenßen-Hornbergs Kevelaer
Lotte Widderich Goch
Elias Dejbus Kevelaer
Nils Wenten Bedburg-Hau
Joshua van Dam Emmerich
Angelika Schluetter Rees
Max Lehmkuhl Emmerich
Justin Pitzner Kleve
Ole Seifert Geldern

Mathis Adams Issum
Lennart Lasczok Straelen
Sina Große Geldern

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 09.04.2023 
bis 15.04.2023

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

PARTYSERVICE
Inh. Daniel Bos • Wember Straße 70 • Kevelaer

Telefon 0 28 32 / 66 65 • landmetzgerei-kevelaer@gmx.de

Grillfleisch, nur auf Vorbestellung, 
zur Abholung im Pfeffergrill!

Bewachung von Betrieben
Bewachung von Behörden
Videoüberwachung
Pförtnerdienste · Funkstreife
Alarmaufschaltungen
Digitale Videoüberwachung

www.wachdienstgelderland.de

Seit über 
50 Jahren

KEVELAER. Nach dreijähriger,
zwangsweisen Corona Pause
spielt der Kevelaerer Theater-
verein 4c e,V. wieder auf und
kann seinem Publikum endlich
sein neues Bühnenstück „Der
Geist im Rathaus“ - eine Komö-
die in drei Akten - präsentieren.

„Es war eine schwierige Zeit“,
so Günter Voß, der für den Ver-
ein in den vergangenen drei Jah-
ren enorme Einnahmeausfälle
durch abgesagte Veranstaltungen
trotz laufender Kosten, wie Pro-
benraum, für den Verein verbu-
chen musste. „Immer wieder
wurden wir angesprochen ob es
uns noch gibt und wann wir
endlich wieder spielen“, erzählt
Marcus Kemper Vorsitzender
des Vereins. Umso mehr hofft
der Verein nun auf ein volles
Bühnenhaus an den beiden Ver-

anstaltungsabenden, denn das
neue Bühnenstück ist eine Ko-
mödie und lädt sein Publikum
zum herzlichen Lachen und aus-
gelassener Stimmung ein. Ist es
nicht schön, wenn man es sich
auf seiner Arbeitsstelle als Beam-
ter im Rathaus so richtig gemüt-
lich gemacht hat und ein geruh-
sames Leben führen kann? Tja,
wenn da nicht die neue Bürger-
meisterin wäre, die mit ihren
ehrgeizigen Plänen Oberbürger-
meisterin zu werden alles auf
den Kopf stellt. Mit korrupten
Machenschaften will sie ihr Ziel
erreichen. Damit ruft sie nicht
nur die streithaften „engagierten“
Bürgerinnen, die verschlafenen
Beamten und allwissende Putz-
frau auf den Plan, sondern er-
weckt auch das Gespenst Niko-
laus Nachtigall, der als Geist seit

seinem Ableben ans Rathaus ge-
fesselt durch alle Räumlichkeiten
schwebt. Über den Beamten

Theobald, als sein Medium,
nimmt der Geist nun die Gele-
genheit wahr, sein „Heim“ zu ret-

ten und möchte sich auch mal
wieder im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten so richtig amüsie-
ren…. Die Aufführungen finden
am Freitag, 14., und Samstag, 15.
April, jeweils um 20 Uhr, im Ke-
velaerer Konzert und Bühnen-
haus, Bury St. Edmundstraße,
statt. Einlass ist ab 19 Uhr.

Eintrittskarten zum Preis von
zehn Euro für Erwachsene, sie-
ben Euro für Kinder (bis 14 Jah-
ren), Familienkarte 30 Euro
(zwei Erwachsene zwei Kinder)
sowie für Gruppen ab zehn Per-
sonen jeweils acht Euro pro Per-
son sind im Tourist-Informati-
onscenter (Rathaus) der Stadt
Kevelaer, bei Lotto Villa, Markt-
str. 4 in Kevelaer, L&P Autoteile,
Gewerbering 58a in Kevelaer, so-
wie unter www.kevelaerer-thea-
terverein.de erhältlich.

Der Geist im Rathaus
Kevelaerer Theaterverein 4c spielt sein neues Stück - eine Komödie in drei Akten

In der Komödie des Theatervereins 4c spielen eine überambitio-
nierte Bürgermeisterin und der Geist Theobald die Hauptrollen.

Foto: privat

WEMB. Die Theatergruppe des
Musikvereins Wemb freut sich
nach dreijähriger Pause in die-
sem Jahr wieder zu einer Auf-
führung einladen zu können.
Dabei wird die Komödie
„Schweinekram und Bio-
Wahn“, von Carsten Lögering,
in einer Adaption in Wember
Platt präsentiert.

Was ist besser? Bio oder kon-
ventionelle Landwirtschaft?
Über diese Frage streiten sich
Biobäuerin Lisa und Schweine-
bauer Heini beinahe täglich in
der Dorfkneipe „Zur grunzen-
den Sau“. Sehr zum Leidwesen
von Gastwirt Herbert, der auch
als örtlicher „Kummerkasten“
fungiert. Vorstellungen im Wem-
ber Bürgerhaus, Auf der Schanz
47, finden am 16. April, 18 Uhr,
am 22. April, 19 Uhr, sowie am

23. April, 18 Uhr, statt. Bei der
letzten Vorstellung findet im An-
schluss die Verlosung statt, für
die bei allen Veranstaltungen Lo-
se verkauft werden. Karten zum
Preis von acht Euro können bei
folgenden Vorverkaufsstellen in
Weeze und Wemb erworben
werden: Birgit Selders, Feldstra-
ße 6, Telefon 02837/365; Hanni
Woschek, Kirchweg 11, Telefon
02837/1438; Kaufladen der
Wember (KDW), Auf der Schanz
35; Lotto/Poststelle Boeijen, Kar-
dinal-Galen-Straße 5. Zusätzlich
findet am Samstag, 15. April, 14
Uhr, die Vorstellung für alle Se-
nioren ab 60 Jahren statt. Karten
sind hierbei für fünf Euro an der
Tageskasse erhältlich. Es werden
Kaffee und Plätzchen gereicht.
Einlass ist bei allen Aufführun-
gen eine Stunde vor Beginn.

Von Schweinekram
und Bio-Wahn
Theateraufführung auf Wember Platt

Zum zweiten Mal findet am 16.
April der „Brocante Markt“ in
Kevelaer statt. Schon im letzten
Jahr konnte der von „Heerenlan-
den Events“ und dem Kevelaer
Marketing organisierte Markt
viele Besucher anziehen. Rund
9.000 Interessierte ließen sich
mit hochwertigem Trödel, Anti-
quitäten und Raritäten begeis-
tern. Zwischen 11 und 18 Uhr
lädt der Markt auch in diesem
Jahr zum Stöbern an den ver-

schiedenen Ständen ein. Von 13
bis 18 Uhr können die Besucher
im Rahmen des verkaufsoffenen
Sonntags außerdem in den Ge-
schäften bummeln. Mehr als 30
Brocanteure verteilen sich mit
ihren Marktständen in der In-
nenstadt auf der Haupt- und
Busmannstraße sowie auf dem
Kapellenplatz (zwischen dem Fo-
rum Pax Christi und der Kerzen-
kapelle).

Foto: © Wallfahrtsstadt Kevelaer

„Brocante Markt“ in Kevelaer
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